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				Gemeinsam Neues (er-)schaffen
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				„Die Geschichte lehrt uns, dass Kreativität und Innovation nicht einfach dann entstehen, wenn man den Menschen Anreize bietet. 

				Sie entstehen, wenn man ein Umfeld schafft, in dem Menschen sich verbinden können.“

			

		

		
			
				Steven Johnson 
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				Eine besondere Fähigkeit des Men-schen ist es, kreativ zu sein und Neues zu (er-)schaffen. Es ist in ihm verankert sich selbst weiterzu-entwickeln und neu zu erfinden. 

				Je mehr zum Thema Kreativität und Innovation geforscht wird, desto klarer wird: Es ist ein sozialer Akt, der am besten in einer ge-meinsamen Kultur gedeiht und sich nicht erzwingen lässt. Die Anforderungen, die an unsere Unternehmen und Organisationen gestellt werden, kann ein Einzel-ner nicht bewerkstelligen, sondern können nur in einem starken „Wir“ bewältigt werden.

				Für uns ist gemeinsamer Ein-fallsreichtum wunderschön, spannend, verbindend, bele-bend und unbedingt notwen-dig.

				Freuen Sie sich mit uns auf ein faszinierendes Jahresthema 2020:

				Co-Creare – gemeinsam Neues (er-)schaffen! 

			

		

		
			
				Warum choreografieren Kühe kein Ballett? Warum erfinden Eichhörnchen keine Aufzüge, um in die Baumwipfel zu kommen? Warum bauen Krokodile keine Schnellboote?

				Berechtigte Fragen des Neuro-wissenschaftlers David Eagle-man.
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				Es war ein recht gemütlicher Nachmittag, vom Euphrat her wehte ein laues Lüftchen, gerade richtig, um sich paradiesisch wohl zu fühlen. Gott hatte sich für Adam eine besondere Challenge einfallen lassen: Er sollte den Tieren Namen geben. Erfinden, Schaffen, etwas Kreatives, Schöpferisches tun, seiner Phantasie und seiner Imagination freien Lauf lassen. „Naming“ nennt man das heute, Namen erfinden, ein gut bezahlter Job. „Creare“ lautet das erste Verb im ersten Satz im ersten Kapitel im ersten Buch der Bibel: Erschaffen! Kreieren! Aber Adam ist nicht so recht happy, er fühlt sich allein und mullt im Paradies so lange herum, bis ihm Gott endlich eine Partnerin zur Seite stellt: eine Adama. Nun hat er jemand, mit dem er zusammen etwas tun kann – denn: Alleine ist langweilig. 

				Die Einladung zum miteinander Gestalten an den Men-schen steht tatsächlich in vielen Weltentstehungs-Er-klärungsversuchen fast aller Kulturen. Der Mensch findet Erfüllung, wenn er etwas (er-)schaffen darf. Allerdings hat sich in einer globalisierten, vernetzten, automatisierten und digitalisierten New World etwas verändert. Ein „ich-mach-mal-allein-in-meinem-Käm-merchen-vor-mich-hin“-Mindset ist zu langsam und mittelfristig, schlichtweg gefährlich für die Existenz unserer Unternehmen. Es gilt die einfache Wahrheit: 
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				Jedes Business-Model veraltet im Lauf der Zeit, weil sich die Bedingungen über die Zeit verändern. Heute stehen wir im Wettbewerb mit der ganzen Welt. Da kann die Antwort also nicht bloß Stabilität oder Ein-siedler-Unternehmertum sein. Die Antworten müssen disruptiv, beständig und innovativ sein. 

				Oft wird interne Kreativität und Innovation durch Rou-tine, Hierarchie, Bürokratie und altes Konkurrenzge-habe behindert. Es ist schwierig, unverbrauchte Ideen von standardisierten MitarbeiterInnen oder Agentur-abläufen zu erhalten. Die neuen Organisationsformen im Netz, aber auch legerere Formen der Zusammen-arbeit in den Unternehmen selbst, sind angeregt durch eine neue kreative Kultur. Diese organisiert sich nicht nur räumlich, sondern vor allem auch gedanklich. Sie kann eine große Varietät an innovativen Blickwinkeln fördern, die zu authentischen Ergebnissen führen. Der Geist der Digitalisierung ist von kollektiver Vernetzung und einem neuen Modus geprägt: Co-Creare. 

				Darum müssen wir rasch die neuen Spielregeln lernen: nicht mehr Boxkampf, sondern Teamplay; nicht mehr „Ich Chef Du nix“, sondern elf (kreative, co-llaborative) Freunde müsst ihr sein“; nicht mehr „entweder/oder“, sondern „sowohl/als auch“. Alle Hände auf den Tisch statt isolierter Geheimniskrämerei; Open Space statt Elfenbeinturm; Zellen statt Hierarchien; Serving Leader-ship statt Alphatierchen-Gehabe, Gemeinwohl statt Mein-wohl.

				Wer in Zukunft hoch fliegen will, muss zunächst Ande-re beflügeln. Wirklich eigennützig ist nur, wer Andere befähigt.

				„Muss-nur-noch-schnell-die-Welt-retten-Batman" ist in Rente gegangen und ehrlich gesagt – das ist gut so! Für jeden kleinen Jungen, den er aus einem brennenden Hochhaus gerettet hat, oder für jeden Verbrecher, den er dingfest machte, hat er vier-fünf komplette Straßen-blocks, geschätzte 250 Wohnungen und an die 1200 Autos zerstört. So was geht – bei aller Sympathie für Batman – langfristig ins Geld, das können wir uns nicht mehr leisten. 
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				Von Manfred Schweigkofler 

				(Regisseur und Ideator)
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				Innovationskultur bauen und pflegen

				Von Johannes Hüger 

				(Bestsellerautor und Inspirator)

				Keine Organisation überlebt auf Dauer ohne Innovation! Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie in einem klassischen, gewinnorientierten Unter-nehmen arbeiten, eine Nonprofit Organisation führen, Teil einer Kirchengemeinde oder einer Regierungsorganisation sind. 

				 

				Jedes "Geschäftsmodell" und jedes Produkt geht irgendwann dem Ende entgegen, weil die Welt sich verändert. Im Moment geht dies schneller als uns lieb ist! Wir werden irrelevant, wenn wir weiterhin Unbeweglichkeit managen, statt Disruption und sinnvolle Veränderung voranzutreiben.

				 

				Das klingt so einfach, aber wie geht das in der Praxis? „Design Thinker“ erzählen, man müsse sich mehr auf den Endkunden fokussieren. Der Harvard Experte Clayton Christensen hebt war-nend den Finger und behauptet ein zu starker Fokus auf den Kunden könne das Versagen ganzer Organisationen bedeuten. Außerdem gibt es eine Vielzahl neuer Methoden, Ansätze und Schlagworte wie Open Innovation, Lean Startups, usw. … Es gibt nicht den "einen" Weg zur perfekten Innovation. Jede Organisation ist gefordert, ihren eigenen zu finden. Auch wenn Ihr Marktbegleiter mit seiner Strategie erfolg-reich war, heißt das noch lange nicht, dass Sie es auch sein werden.

				Wie wächst eine lernende Organisation, wie schaffen wir eine Kreativitäts- und Innovations-kultur? Falls es einen wichtigen Tipp gibt, dann diesen: Integrieren Sie und Ihre Organisation das Thema Kreativität und Innovation auf die vielfältigste Art und Weise fest in Ihr System, machen Sie es zum Teil Ihrer Unternehmens-kultur. 

				Innovation ist kein einmaliger Akt, sondern eine Lebenseinstellung, ein beständiger Prozess von Entdecken, Engineering und Transformation. Sie ist Teil einer Kultur, die Bewährtes wertschätzt und zugleich nie aufhört sich nach Neuem aus-zustrecken.
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				Es wird weiterhin Solisten brauchen, aber sie sind nur so gut, wie das Orchester im Graben. Und wahrschein-lich ist in Zukunft weniger Klassik angesagt und mehr Jazz, zusammenspielende Solo-Künstler, die sich sukzes-siven Raum für Kreativität und Exposition geben. Wir brauchen mehr Rhythm statt Regeln, mehr Swing statt Standard, mehr Soul statt Strategie.

				Nur die Neugier treibt uns weiter und lässt uns, ge-meinsam mit der Künstlichen Intelligenz neue Pfade durch den Digitalisierungs-Dschungel schlagen; auch Maschinen werden schaffen können. Im Zusammenspiel der neuerdings 5 Generationen in den Unternehmen (Baby Boomers, Generation X, Generation Y, Genera-tion Z, Generation alpha) liegt geniales Potenzial. 

				Wenn wir uns vom Co-Creare Virus infizieren lassen, würde uns das am Ende allesamt glücklicher, gesünder und erfolgreicher werden lassen. Denn es liegt eine enorme Energie darin, wenn sich Menschen gegen-seitig helfen, mit Begeisterung und Enthusiasmus, inspiriert von- und miteinander.

			

		

		
			
				Unsere Co-Creare und 

				Innovationsprodukte:

			

		

		
			
				CO-CREARE – gemeinsam neues erschaffen oder: Wie zum Geier geht eigentlich Kreativi-tät?Intensiv-Tages-Seminar

				Prinzipien & Werkzeuge für mehr Kreativität mit Manfred Schweigkofler und David Hüger

				08.05.2020 Co-Creare, Kloster Roggenburg

				19.06.2020 Co-Creare, Raum Stuttgart

			

		

		
			
				Design Thinking – die InnovationsmethodeVom Problem zum Prototyp; Intensivtraining für Pro-zessmoderatoren (sowohl einzeln, als auch in der Reihe „Agiler Coach“ buchbar; mehr auf S.65)

			

		

		
			
				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Agilität - warum wir sie für moderne Organisationen so dringend brauchen (auch wenn wir alle schon von dem Begriff genervt sind)

			

		

		
			
				Beyond Agile

			

		

		
			
				Inzwischen ist fast jedes Geschäftsmodell und der Groß-teil der Wirtschaft von der zunehmenden Digitalisie-rung betroffen. Darum können Unternehmen nicht mehr stillstehen und hoffen, dass der Kelch der Ver-änderung an ihnen vorüberzieht. Organisationen müs-sen sich verändern, weil sich sowohl Technologien als auch die Menschen, die sie nutzen, stetig und immer schneller verändern. Arbeitsplätze sind Lebensräume geworden und müssen den Menschen gerecht werden, die an ihnen arbeiten - gewissermaßen als „artgerech-te Haltung“. Wir sind Teil einer Mobilitätsgesellschaft und leben in vielen Teilen eine „Always-Online-Kultur“. Informationen sind jederzeit verfügbar. Jeder von uns ist immer und überall erreichbar. Das Internet und soziale Netzwerke gestalten unser privates Leben und ganz wesentlich auch unseren Arbeitsalltag neu und führen zu einem spürbaren Wandel in Gesellschaft und Wirtschaft. 

				Auch Unternehmen müssen deshalb heute mehr denn je den Blick über den bekannten Tellerrand wagen. Die Vernetzung der Menschen innerhalb eines Unterneh-mens und auch zwischen unterschiedlichen Organisa-tionen und Märkten rückt dabei immer weiter ins Zent-rum der Veränderung. Es entstehen dabei automatisch flexiblere und agilere Formen der Zusammenarbeit. 

				Hierarchische Unternehmensstrukturen, die im Indus-triezeitalter entstanden sind, weichen vermehrt alter-nativen Führungsansätzen. MitarbeiterInnen erwarten heute Mitgestaltung am Unternehmen und Aus-tausch auf Augenhöhe – so, wie es digitale Medien vormachen.

				Und warum gerade agil? Bringt das wirklich so viel? Laut Untersuchungen des Project Management Insti-tute PMI setzen mittlerweile über 70% der befragten Unternehmen agile Methoden für ihre Projekte ein. Der Chaos Report der Standish Group zeigt, dass durch-schnittlich gerade einmal 8% aller agilen Projekte scheitern, gegenüber 21% bei Wasserfall-Projekten. Der Unterschied wird umso deutlicher, je größer das Projekt ist. Hier liegen die Werte für sehr große agi-le Projekte bei 16% und für Wasserfall-Projekte bei 35%. Scheitern bedeutet in diesem Zusammenhang, dass zum Beispiel das Budget oder der zeitliche Rah-men massiv überzogen wurde. Häufig wird ein Produkt zwar innerhalb der Budget- und Zeitvorgaben fertig, ist aber bereits bei Fertigstellung veraltet und passt nicht mehr zu den sich schnell ändernden Kunden- bzw. Anwenderanforderungen. 

				Es braucht einen neuen Mix, ein neues Denken und 
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				Text und Illustrationen von Huhuco*

				(Entwicklungspartner, Experten für Agilität und lernende Organisationen)

			

		

		
			
				Erleben Sie Huhuco live beim Think Tank 2019 oder beim Agilen Coach
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				Agilität ist dabei ein wichtiges Puzzleteil. Wir sind herausgefor-dert lernende Organisationen zu gestalten. Veränderungen anzu-stoßen, von und mit den Nutzern lernen und das Gelernte in eine Produktentwicklung mit inter-nen und externen Nutzerkreisen einbinden. Dies ermöglicht uns eine deutlich gesteigerte Reakti-onsfähigkeit im stetigen Wandel. Veränderung zu managen – das wird eine zunehmend wichtigere Aufgabe von Organi-sationen. Diese Aufgaben können zukünftig nicht mehr von einzelnen Führungskräften bewältigt werden, sondern werden Teil einer unternehmensweiten DNA: Andere Formen der Zusammenarbeit, agile Struktu-ren, um sicherer auf Veränderung zu reagieren, neue Geschäftsmodelle. Der große Fokus, ist dabei das Netz-werk. Es geht nicht nur darum NEU zu denken, sondern insbesondere darum, ANDERS zu denken.

				Dabei ist natürlich jede Organisation unterschiedlich, hat ihre eigenen Führungsprinzipien, ihre ganz eigene Kultur und Werte. Wenn es uns gelingt diese zu achten, zu akzeptieren und den Mut aufzubringen in kleinen Schritten der Zukunft entgegen zu treten, kann eine evolutionäre und positive Veränderung ganzer Bran-chen geschehen.

				Was heißt das jetzt konkret? Wir starten mit unseren Kunden häufig sogenannte Pilotgruppen. Diese Grup-pen vertreten die Bedürfnisse, Herausforderungen und Komplexität der Organisation im kleinen Rahmen statt. So eine Gruppe besteht aus einem repräsentativen 
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				Unsere agilen Produkte:

				Der agile Coach – Menschen, Teams und Organisa-tionen auf dem Weg zu mehr Agilität begleiten (S.65)

				AGIL MODERIEREN – Facilitation - potenzial- und ergebnisorientierte Moderationen & Führungstechni-ken (21.-23. Januar 2020)

				Masterclass: Teaming, WeQ & Collabora-tion: Ausbildung zum Coach, Prozessbegleiter für moderne Teamarbeit & Collaboration (S. 36, Start Juni 2020)

				Das Event: Organisation der Zukunft – Zeit-gemäße & agile Unternehmen bauen (S. 28, 07.-08. Mai 2020)

			

		

		
			
				Querschnitt der gesamten Organisation, sowie aus Unterstützern und Entscheidern, die eine Veränderung im Unternehmen vorantreiben und mitgestalten wol-len. Das Ziel ist es, alle Beteiligten der kultur- und wert-verändernden Initiative ins Boot zu holen und die für die Organisation sinnvollen und notwendigen Schritte gemeinsam zu erarbeiten. Nach dem Start dieser Ver-tretergruppe formulieren wir einen ersten Arbeitsauf-trag. WAS soll bis WANN konkret umgesetzt werden? Die Pilotgruppe legt nun mit dem Erarbeiten und 

			

		

		
			
				Erproben erster Lösungen los. Von diesem Kristallisa-tionskern ausgehend können vielversprechende Ansät-ze schrittweise auf die Gesamtorganisation übertragen werden. Außerdem teilt die Pilotgruppe fortlaufend ihre Arbeitsstände, Lösungen und Ergebnisse mit der Gesamtorganisation. Das Intranet und interne Kommu-nikationsplattformen sind hier hilfreiche Werkzeuge, um Transparenz und Einblicke in ihre Arbeit zu geben. Wir begleiten diese Pilotgruppe regelmäßig, um Impul-se zu setzen, sich mit anderen Organisationen zu ver-netzen und gemeinsam Hindernisse zu überwinden.

				Entwicklung findet bekanntermaßen außerhalb der Komfortzone statt. Dieser neue Denk-Mix profitiert von Konzepten und Methoden, wie Scrum, Design Thin-king, Lean Start-up und Co. Doch am Wichtigsten sind die Menschen, die diese Methoden einsetzen. Mitarbei-terInnen auf jeder Hierarchiestufe schaffen mit ganz-heitlichem und vernetztem Denken neue Formen von Organisationen, Führung und Arbeit.

				*Alicia Hunter und Michael Giss-ler unterstützen den Wandel, der Arbeitswelt aktiv mitzugestalten, Prozesse und Strukturen zu reflektie-ren, innovative Impulse zu geben und nachhaltig das ganze Unternehmen zu verändern. Sie möchten Huhuco live erleben & mehr über ihre Produkte erfahren?
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				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Arbeit ist, Probleme zu lösen. Und weil wir immer Probleme haben werden, wird uns auch niemals die bezahlte Arbeit ausgehen. Zugegeben: Elektronisch ge-steuerte Maschinen übernehmen den größten Teil der materiellen Arbeit, Computer die strukturierte Informa-tionsarbeit wie Gehaltsabrechnung, Telefonvermittlung und Robotersteuerung. Was aber wächst, ist die Arbeit am Menschen, die kleinteilige materielle Arbeit – Kü-che und Bad werden auch weiterhin von Handwerkern saniert , sowie vor allem das Anwenden von Wissen: Planen, organisieren, beraten. 

				Wer ein Thema im Internet sucht, bekommt Daten. Aber er muss in der Lage sein, sie zu deuten und zu 

			

		

		
			
				gewichten. Dazu benötigt er Orientierungswissen und Erfahrung. Zahllose Softwareprojekte enden als „Schrankware“, weil der Programmierer keine Ahnung hat von den Informationsprozessen in der Firma, sich der Mittelständler nicht verständlich ausdrückt und ihm ständig neue Wünsche einfallen – sie landen im Schrank, eben als „Schrankware“. Das ist keine Frage von technischer Machbarkeit, sondern des Denkens und der Kommunikation zwischen Menschen. 

				Das Produzieren fällt bei vielen Gütern finanziell weniger ins Gewicht als sie zu entwickeln, zu designen und zu vermarkten. Dieses Arbeiten mit Wissen macht den größten Teil der Kosten aus. Die Wirtschaft wächst dadurch in die gedachte Welt hinein – und dort gibt es 

			

		

		
			
				Warum der Wohlstand jetzt von der Kultur der Zusammen-arbeit abhängen wird

			

		

		
			
				Genug Arbeit für alle

			

		

		
			
				Von Erik Händeler (Zukunftsforscher 

				und Wissenschaftsjournalist)

			

		

		
			
				keine Grenzen des Wachstums. 

				Natürlich gibt es materielle und ökologische Grenzen des Wachstums – bei „Dingen“ wie Autos oder Kühl-schränken, aber nicht für den Umgang mit Wissen. Ob jemand arbeitslos zu Hause herumsitzt, oder zu Hause herumsitzt und Folien designt, recherchiert oder ein Beratungskonzept entwirft – für den Ressourcenver-brauch spielt das kaum eine Rolle. Wenn es gelingt, eine nachhaltige Energieversorgung aufzubauen, dann kann die immaterielle Wertschöpfung ins potentiell grenzenlose wachsen.

				Auch für weniger Gebildete gibt es in Zukunft Wissens-arbeit, etwa in dem begrenzten Bereich, ein neues 

			

		

		
			
				Handy zu erklären – dafür muss jemand nicht Elektro-technik studiert haben. Diese positiven Visionen sind wichtig, um den Wandel zu gestalten. Nun reagiert das menschliche Gehirn eher auf schlechte Nachrich-ten. So haben die nassforschen Ellenbogen-Propheten derzeit ein leichtes Spiel auf den Kongressbühnen der Verbände und Unternehmen, wenn sie erzählen, dass bald 40% der Arbeitsplätze wegbrechen werden und alle untergehen, die ihm nicht folgen. Doch nur mit mehr Digitalisierung gibt es mehr Arbeit als vorher. Das Problem mit diesen Weltuntergangsrednern ist, dass sie Angst verbreiten und eine Stimmung, die die Menschen sich vor der Zukunft fürchten lässt. Sie gehen dann in Abwehrhaltung, entsolidarisieren sich und werden zu rücksichtslosen Darwinisten wie auf dem sinkenden 
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				Schiff im Kampf um einen Platz im Rettungsboot. Nur mit positiven Bildern von der Zukunft, die nebenbei auch noch die realistischen sind, werden die Menschen die Kraft haben, den Wandel zu gestalten und sich zusammenzuschließen, um überindividuelle Probleme anzugehen. 

				Denn die historische Wahrheit ist: Nur weil die Dampf-maschine half, Pumpen anzutreiben, die die Bergwerke entwässerten, war es möglich, mehr Erz und Kohle hoch zu schaffen. So ist das meiste an Digitalisierung, was als „Sau“ durchs Dorf getrieben wird, letztlich nur eine nachholende Digitalisierung, die vor zehn Jahren auch schon möglich war, aber bislang verschlafen wur-de. Und vieles, was als künstliche Intelligenz verkauft wird, ist lediglich ein Programm, das die explodierte Datenmenge besser auswerten kann. Auch Industrie 4.0, die internetbasierte Produktionsweise, betrifft nur eine Minderheit von Beschäftigten. Dabei haben wir gar keinen Mangel an Dingen. Die meisten von uns wohnen in Häusern oder Wohnungen, die vollgestopft 

			

		

		
			
				sind von Zeug, von unten im Keller bis oben unters Dach, über drei Generationen angesammelt. Statt an Dingen haben wir einen Mangel an Qualität, an Entwicklung, an Beratung, an Gesundheit; Wir haben einen Mangel an immateriellen Produkten!

				Deswegen gehen die techniklastigen Diskussionen an der Wirklichkeit vorbei: Der Wohlstand entscheidet sich an der Frage, wie produktiv Menschen Wissen anwenden, und zwar nicht als Individualisten, sondern als Gruppe. Drei mittelmäßige Leute, die gut genug zusammenarbeiten, sind bedeutend produktiver als ein Super-Crack, bei dem es leider nicht gelingt, die Ergeb-nisse der Arbeitsteilung zusammenzuführen. Produkti-vität ist das Schlüsselwort für alles: Neue Arbeitsplätze 
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				entstehen nicht dort, wo die Löhne niedrig sind (dann müsste ja in Bangladesch Vollbeschäftigung sein!), sondern dort, wo Menschen im Umgang mit Wissen ausreichend produktiv sind. Wo die Produktivität am meisten voranschreitet, dort sinken die Kosten, wach-sen die Gewinnmargen. Wo mehr Gewinn erwirtschaf-tet wird, wird mehr investiert, mehr unternommen, mehr Schulden aufgenommen. Dann steigen dort die Zinsen und locken das Kapital an, das weiteren Wohl-stand ermöglicht. Das ist der Kern der aktuellen Wett-bewerbsfähigkeit: Kapital kann sich jeder Unternehmer leihen, und sei es in Saudi-Arabien. Jeder Unternehmer kann weltweit jede Maschine und Anlagen für sich ein-kaufen. Jeder kann einen Spezialisten in Paris ein paar Stunden mieten, sich das Wissen der Menschheit aus dem Internet holen, seine Produkte dort vermarkten. Der einzige, der entscheidende Standortfaktor wird die Fähigkeit der Menschen vor Ort, mit Wissen umzu-gehen. Und das ist immer der Umgang mit anderen, die man unterschiedlich gut kennt und mag, und mit denen man unterschiedlich viele, berechtigte Interes-

			

		

		
			
				senskonflikte hat. Die Kultur, das auszukarteln, das 

				We-Q, bestimmt letztlich die Produktivität und damit, wie viele Arbeitsplätze in einer Gesellschaft renta-bel sind. Das ist die Diskussion, die wir jetzt eröffnen sollten. 

				Erik Händeler ist Spezialist für lange Kondratieff-Kon-junkturzyklen und Autor von „Die Geschichte der Zu-kunft“ in 11. Auflage 2018.

			

		

		
			
				Erleben Sie den Autor und Vordenker Erik Händeler live bei „Orga-nisation der Zukunft“ (08. & 09.05.2020; mehr Information auf den Seiten 28-29) oder bei der WeQ Tour 2020 in Augs-burg (am 10.10.2020, mehr Informationen auf S. 75)
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				Diese Reihe ist Teil des Qualifizierungs-programms

				„Qualified Leader-ship Specialist“
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				Damit wir die Probleme heutiger Organisationen in den Griff bekom-men, müssen wir Vorstellungen von Strukturen, Teams, Leistung und Füh-rung entwickeln, die heutiger Kom-plexität angemessen sind - aber auch zur Natur des Menschen passen. 

				Die Herausforderung ist Unterneh-men so zu bauen, dass sie sich intrin-sisch motiviert permanent weiterent-wickeln. Komplexität erfordert, dass dies nicht nur gesteuert durch einzel-ne Manager, sondern als eine gelebte Selbstverständlichkeit der gesamten Organisation geschieht. Dann ist es eine wirklich „lernende Organisa-tion.“ Es geht um Lernen und Ent-wicklung - mit den Menschen, in der Zusammenarbeit, und in unseren Sys-temen. Zukunftsfähigkeit ist ein Weg und kein Event!

			

		

		
			
				Mit einer werteorientierten & zeitgemäßen Führung gesunde Organisationen bauen

			

		

		
			
				Systeme & Organisationen

			

		

		
			
				zukunftsfähig?

			

		

		
			
				
					Mehr zum Thema erfahren Sie bei unseren Jahreshighlights und in unserem Produkt zum Thema Unternehmensanalyse

				

				
					Organisation der Zukunft & Think Tank 2019. 

					Mehr dazu auf den Seiten 27 – 29

				

				
					
						[image: ]
					

				

				
					XOS – die Unter-nehmensanalyse. Wie gesund ist Ihre Organisation? Die 7 Dimensionen einer Organisation. 
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				MODULE
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				ZIELGRUPPE

				UnternehmerInnen, Geschäfts-führerInnen und Führungs-kräfte aus mittelständischen Unternehmen, Großbetrie-ben und aus der öffentlichen Verwaltung 

				Menschen mit strategischer Verantwortung 

				Leiter von Betrieben und größe-ren betrieblichen Einheiten 

				Das Programm wendet sich an Sie als Einzelperson oder an Ihr gesamtes Führungsteam, um so Ihre Führungskompetenz und Unternehmensentwicklung auszubauen.
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				Die Anforderungen an Führungs-kräfte sind hoch und Führung ist im Wandel.

				Die Erwartung, Ergebnisse zu lie-fern und erfolgreich zu sein, ist ständig präsent. Mitarbeiterfüh-rung und Teamaufbau ist außer-dem ein Muss, was leichter gesagt als getan ist. Dabei wollen die einen klare Ansagen, andere Füh-rung auf Augenhöhe. Und dann ist da noch die junge Generation, die VUCA Welt, das Silodenken, … 

				Nie gab es so viele, so unter-schiedliche Ansätze zum Thema Führung. Das ist faszinierend und irritierend zugleich. Einerseits ist es wichtig diese Ansätze zu ken-nen und zu verstehen. Anderer-seits geht es auch darum die Mög-lichkeiten zu verstehen und zu 

				nutzen, um Teams und Organisa-tionen nachhaltig zu entwickeln.

				 

				Die Masterclass „wertvoll & wirk-sam führen“ begleitet Sie in 7 Modulen auf der Entdeckungs- und Entwicklungsreise Ihres Füh-rungspotenzials. Nahe an der täglichen Praxis, gemeinsam mit anderen Führungskräften lernen Sie die wesentlichen Facetten und Bausteine moderner und werte-orientierter Führung kennen und anwenden.

			

		

		
			
				Führung für die Zukunft

				Masterclass „Futurable leadership“

			

		

		
			
				wertvoll &

				wirksam führen

			

		

		
			
				Veranstaltungsorte

				Düsseldorf

				Roggenburg (bei Ulm)

				Salzburg (Österreich)
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				Buch: Wertvoll & wirksam füh-ren – In Balance von Mensch & Ergebnis.

			

		

		
			
				Der Führungscheck: Reflexion zu Ihrer Führungsqualität – persönli-che Standortbestimmung.

			

		

		
			
				Unsere Produkte für

				zeitgemäße Führung:

			

		

		
			
				Unser meist verkauftes Produkt

			

		

		
			
				Masterclass
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				AUFBAU

				Sieben Basismodule à zwei Tage, die im Normalfall im Laufe von 1 ½ Jahren besucht werden. Die Module sind einzeln oder als Reihe buchbar.

			

		

		
			
				Eine ausführliche Seminarbeschreibung erhalten Sie auf den folgenden Seiten oder auf unserer Webseite

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					1.085,- € Seminargebühr pro Modul (bei Einzelbuchung) zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke und Mahlzeiten. – Bei Buchung der gesamten Modulreihe erhalten Sie einen Modulpreis von 985,- €

				

				
					ZEITEN

				

				
					Beginn 1. Tag: 09:00 Uhr

					Ende 2. Tag: 17:00 Uhr

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Johannes M. Hüger, Torsten Huith,

				Christina Bauer, Helmut Roth, Karin Roth

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74)
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				Führung für die Zukunft Masterclass „futurable leadership“

			

		

		
			
				wertvoll &

				wirksam führen

			

		

		
			
				einzeln 

				Oder

				als Reihe buchbar

			

		

		
			
				Masterclass

			

		

		
			
				
					1

				

				
					Wertvoll & wirksam führen

				

				
					Zukunftsfähig - Prinzipien & Praxis moderner Führung

				

				
					Dieses Modul gibt Ihnen Einblick in den Wandel, der sich in der Welt, in Organisationen und in Führung gerade vollzieht. Es geht gleichermaßen um klassische und moderne Lösungsansätze. Modul 1 hilft Ihnen den für Sie stimmigen Führungsansatz zu finden und umzusetzen. 

					 

					Welt & Führung im Wandel, Führung 1.0-4.0

					Agil, klassisch, hybrid - gesunde Organisationen bauen

					Die zentralen Aufgabenfelder zeitgemäßer Führung

					Neue Autorität

					Selbstcheck: Führungsqualität

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 14.-15.09.2020

				

				
					Salzburg (Österreich): 10./11.02.2020

				

				
					Düsseldorf: 17.-18.03.2020

				

			

		

		
			
				
					2

				

				
					Sich selbst führen

				

				
					Selbstmanagement für Führungskräfte

				

				
					„Was nutzt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber sich selbst verliert?“ Dieses Seminar gibt Ihnen Werkzeuge an die Hand, um das eigene Arbeiten und Leben zu gestalten. Von der gro-ßen Perspektive und wichtigen Prinzipien, bis hin zu persönlichen Planungssystemen und Strategien für den Umgang mit digitalen Tools.

					 

					7 Dimensionen des modernen Selbstmanagements

					Kreative Lebensplanung, dem Leben Richtung geben

					Persönliches Zeitmanagementprofil, 

					Personal Kanban und andere Tools für Zeit- und Aufgabenplanung

					Digitales Selbstmanagement 

					Resilienz

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 28.-29.10.2020

				

				
					Salzburg (Österreich): 06./07.04.2020

				

				
					Düsseldorf: 16.-17.06.2020

				

			

		

		
			
				
					3

				

				
					Richtung geben 

				

				
					Sicher navigieren in VUCA Welten

					Strategie, Innovation & Entrepreneurship

				

				
					Aufgabe von Führung ist es Klarheit über die gemein-same Ausrichtung und die Zukunftsfähigkeit einer Organisation zu schaffen. Es geht um das „Warum?“ und „Wie?“ von Richtungskompetenz. Sie erhalten wichtige Umsetzungstipps, die beständigen Wandel integrieren.

					Unternehmerisches Denken & Führen in einer VUCA Welt

					PRiO - Prinzipien und Prozess der Strategieentwicklung

					Spezial: aktuelle Megatrends & Digitalisierung

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 24.-25.09.2019 | 16.-17.12.2020

				

				
					Salzburg (Österreich): 02./03.06.2020

				

				
					Düsseldorf: 08.-09.09.2020

				

			

		

		
			
				
					4

				

				
					Organisieren, strukturieren, entwickeln

				

				
					Moderne Organisationsentwicklung & Change/Transition/Transformation-Ma-nagement

				

				
					Gesunde Strukturen und Systeme ermöglichen den Erfolg aller Prozessbeteiligten. Sie erhalten einen aktu-ellen Überblick über unterschiedliche Ansätze und die dahinterliegenden Prinzipien. Ein zweiter Teil widmet sich den Herausforderungen und Veränderungsprozes-sen in Organisationen und deren Gestaltung.

					Wandel im Organisationsverständnis: Von der Orga-nisation zum Organismus

					Agil, Holakratie, Soziokratie 3.0, Kanban, Teaming

					Reifegrade einer Organisation

					POST - der Prozess, vom Prozessdesign zur Implementierung

					Change/Transition/Transformation - die Kompetenz, damit Veränderung gelingt

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 26.-27.11.2019 | 17.-18.02.2021

				

				
					Salzburg (Österreich): 20./21.07.2020

				

				
					Düsseldorf: 10.-11.11.2020
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					5

				

				
					Wertvoll(e) Menschen führen

				

				
					WeQ, Kollaboration & moderne Mit-arbeiterführung

				

				
					Wer sehnt sich nicht nach motivierten und selbstverant-wortlichen Mitarbeitern in einem Miteinander, in dem Arbeiten Freude macht. So wichtig die klassische Mit-arbeiterführung ist, braucht es heute zusätzlich neue Kompetenzen wie WeQ und Kollaboration. Erfahren Sie in diesem Modul mehr über die Grundlagen moder-ner Zusammenarbeit

					 

					WeQ - kollaborative Intelligenz

					Grundlagen und Werkzeuge einer WeQ-Kultur

					Warum klassische Mitarbeiterführung zu kurz greift

					Moderne Mitarbeiterführung, Prozesse & Werkzeuge

					Transformation - Entwicklungswege mit Menschen gehen

					Spezial: Teaming

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 28.-29.01.2020 | 14.-15.04.2021

				

				
					Salzburg (Österreich): 14./15.09.2020

				

				
					Düsseldorf: 19.-20.01.2021

				

			

		

		
			
				
					6

				

				
					Kommunikation & Konfliktkom-petenz für Führungskräfte

				

				
					Spezial: Feedback-Kompetenz.

				

				
					Unklare Kommunikation und fehlende Konflikt-fähigkeit sorgen für Unmut und schwindende Leistungsbereitschaft. 

					Dieses Intensivtraining unterstützt Sie dabei „tiefer zu verstehen und besser verstanden zu werden“. Es hilft, Dynamiken zu erkennen und zu nutzen, um eine Kul-tur zu schaffen, in der Konflikte als Chance zur Weiter-entwicklung erlebt werden, anstatt zu Frustration und Lähmung zu führen.

					 

					Prinzipien erfolgreicher Kommunikation

					Emotionale Intelligenz & Empathie

					Die neue „Gewaltfreie Kommunikation“

					Dialogkompetenz

					Konflikte als Chance nutzen

					Spezial: Feedback-Kompetenz

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 24.-25.03.2020 | 07.-08.07.2021

				

				
					Salzburg (Österreich): auf Anfrage

				

				
					Düsseldorf: 10.-11.12.2019 | 16.-17.03.2021

				

			

		

		
			
				
					7

				

				
					Präsentation, Moderation & Meetingtechniken

				

				
					Meet-up & Co.

				

				
					Kennen Sie auch die Meetings, in denen Sie viel Zeit verbringen und wenig erreicht wird? Effiziente Mee-tings bieten eine große Chance für bessere Lösungen und mehr Miteinander. Meist bleiben wir doch dras-tisch hinter den Möglichkeiten zurück. 

					 

					Besprechungen beinhalten (zumindest kleine) anregen-de Präsentationen, benötigen gute Moderation und ermöglichen (im besten Fall) aktive Beteiligung der Anwesenden. Dieses Seminar zeigt Ihnen eine Landkar-te spannender Methoden und Ansätze. Es befähigt Sie Meetings lebendiger, relevanter und wirkungsvoller zu gestalten. 

					 

					3 Phasen öffentlicher Kommunikation (Prozess)

					Präsentationen, die etwas bewegen

					Spezial: Körpersprache

					Moderationstechniken, Anwesende zu Mitwirken-den machen

					Meeting Design - eine Landkarte

					Meeting Techniken (CheckIn, Lean Coffee, Pecha Kucha...)

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 12.-13.02.2020 | 23.-24.06.2020 | 15.-16.09.2021

				

				
					Salzburg (Österreich): auf Anfrage

				

				
					Düsseldorf: 12.-13.02.2020 (findet in Roggenburg statt) | 15.-16.06.2021
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				International

				Executive Leadership

				Masterclass (I.E.L.M.)
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				Alle sprechen über Vernetzung, Internationalisierung und neue Führung. Aber was heißt das eigentlich genau? Wie geht Kulturtransformation? Wie bauen wir wirklich nachhaltige Teamstrukturen? Seit Jahren liegt es uns auf dem Herzen ein internationales Programm für Führungskräfte mit Bereichs- und Unternehmens-verantwortung zu designen. Herausgekommen ist die Masterclass I.E.L.M An drei zentralen Drehkreuzen Europas möchten wir mit Ihnen über die relevante, zeitgemäße Führungsprinzipien nachdenken und Ihrem helfen sich mit Ihren Unternehmen nachhaltig auf die Zukunft vorzubereiten.

				Die I.E.L.M besteht aus 5 vollgepackten, hochwertigen Modulen im 3-Tage/2-Nächte-Format (Mittwoch 15.00 Uhr-Freitag 15.00 Uhr), verspricht hochspannende Inhalte sowie hochkarätige internationale Teilnehme-rInnen und ReferentInnen.

				Ziele: 

				Entwicklung des individuellen Führungspotenzials der TeilnehmerInnen

				Transformation im Führungs-Mindset – individuell und für das Unternehmen

				Chancen in einem herausfordernden & komplexen Umfeld erkennen und aktiv vorantreiben

				Kulturtransformation in der eigenen Organisation beschleunigen 

				Gesellschaftliche Relevanz für das eigene Ökosystem definieren und erzeugen (CSR/ESG)

				Darüber hinaus enthält die Masterclass intensive Einzel- und Gruppen-Coaching-Formate, die alle TeilnehmerIn-nen auf eine intensive Reise mitnimmt, ein wertvolles Netzwerk aufbaut und Community erlebbar macht.

				Trainingssprache ist Englisch, Coachingsprache wahl-weise Englisch, Deutsch, Französisch oder Spanisch. Die Module werden jeweils an Standorten nahe Paris, Ams-terdam und Frankfurt stattfinden.

				Start Juni 2020
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				Kurssprache Englisch
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				Florence de Leyritz (xpand France), Paul Ch. Donders (xpand Neder-lands), Ricardo Wiedenbrüg, Johannes Hüger & Jürgen Kast (Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74)
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					IHRE INVESTITION

				

				
					5-Modul-Paketpreis: 

					3 Tage (2 Nächte) 11.950€ + MwSt.

					Kosten beinhalten Trainingsmodule, Materialien, Coaching, Skypesessions, Catering

					Zusätzl. Kosten: 

					Unterkunft & Frühstück

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Finden Sie mehr Informa-tionen & Produkte zum Thema I.E.L.M hier:

			

		

		
			
				Weitere

				 Informationen 

				campus.xpand.eu

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				
					1

				

				
					Der Held/Die Heldin – Eine Reise zur Selbstführung

				

				
					Persönliche Meisterschaft im 21. Jahrhundert erreichen

					Mein roter Faden; Selbstreflexion

					Einen gesunden und resilienten Work-Life-Style entwickeln

				

				
					13.-15. Mai 2020

				

			

		

		
			
				
					2

				

				
					Der Navigator/Die Navigatorin - Die Herausforderungen der Führungs-kraft in einer komplexen Welt

				

				
					Authentische Führung in einer VUCA Welt

					Umgang mit Macht und Integrität

					Zeitgemäße und zukunftsfähige Führung für Ihre Organisation

					Cross-gender, cross-generational und cross-cultural?!

				

				
					23.-25. September 2020

				

			

		

		
			
				
					3

				

				
					Der Designer/Die Designerin – Organi-sationen formen und Richtung geben

				

				
					Organisationsscan: XOS, Organisationspotenzial, 5 Ebenen organisationeller Bewusstheit

					Strategisches Roadmap Design für nachhaltigen Erfolg

					Anwendung auf Praxisbeispiele

				

				
					9.-11. Dezember 2020

				

			

		

		
			
				
					4

				

				
					Der Game Changer/Die Game Changerin – Die Macht der Verwandlung

				

				
					Der Innovationsprozess im 21. Jahrhundert

					Design Thinking und agiles Mindset

					Unternehmertum und in einem sich schnell wan-delnden Markt

				

				
					3.-05. März 2021

				

			

		

		
			
				
					5

				

				
					Der Co-Kreator/Die Co-Kreatorin: WeQ & Teaming

				

				
					Die Eigenschaften zukunftsfähiger Teams

					Teamkultur, Team 4.0

					Selbstverantwortung und Commitment

					Team of Teams: starke, innovative und effektive Teams Ökosysteme bauen

				

				
					16.-18. Juni 2021
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				Kleinunternehmer, Selbstständige & Start-ups

			

		

		
			
				Sie sind in Ihrem Fach richtig gut und erfolgreich. Deswegen haben Sie eigentlich auch keine Zeit, sich mit dem Thema „Führung“ zu beschäftigen. Sie wissen aber auch, dass Sie diese Führungsverantwortung haben und es gar nicht leicht ist, MitarbeiterInnen anzuleiten und ihnen Verantwortung zu übertragen. Wie kommen Sie dahin, nicht mehr alles selber machen zu müssen und das Ergebnis ist trotzdem so, wie Sie es sich wünschen?

			

		

		
			
				WERTVOLL FÜHREN
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				Das „Wertvoll-Führen“-Programm unterstützt:

				Menschen mit Leitungsverantwortung in Wirtschaft, Gesellschaft und Kirche, die ihre Führungskompe-tenz reflektieren und ausbauen wollen 

				Menschen, die sich auf eine Führungsaufgabe vorbereiten 

				Freiberufler, Selbstständige, Start-ups, die etwas in ihrem Leben bewegen und die Umsetzung konkret angehen wollen 

				Menschen, die sich mit der Gründung einer Initiati-ve, Firma, Organisation beschäftigen 

				Menschen auf dem Weg von der Fachkraft zur Führungskraft
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				Diese Reihe ist Teil des Qualifizierungs-programms

				„Qualified Leader-ship Specialist“
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				Kleinunter-nehmen,

				Selbststän-dige & 

				Start-ups

			

		

		
			
				
					1

				

				
					Sich selbst führen

				

				
					Langenbernsdorf: 23.-24.01.2020

				

				
					Monbachtal: 13.-14.01.2020

				

			

		

		
			
				
					2

				

				
					Strategisch denken und führen

				

				
					Langenbernsdorf: 12.-13.03.2020

				

				
					Monbachtal: 09.-10.03.2020

				

			

		

		
			
				
					3

				

				
					Organisieren und strukturieren

				

				
					Langenbernsdorf: 28.-29.05.2020

				

				
					Monbachtal: 11.-12.05.2020

				

			

		

		
			
				
					4

				

				
					MitarbeiterInnen führen

				

				
					Langenbernsdorf: 16.-17.07.2020

				

				
					Monbachtal: 13.-14.07.2020

				

			

		

		
			
				
					5

				

				
					Klar kommunizieren – 

					mit Konflikten umgehen

				

				
					Langenbernsdorf: 10.-11.09.2020

				

				
					Monbachtal: 21.-22.09.2020

				

			

		

		
			
				
					6

				

				
					Präsentieren, moderieren & Meetings leiten

				

				
					Langenbernsdorf: 15.-16.10.2020

				

				
					Monbachtal: 19.-20.10.2020
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				6

			

		

		
			
				4

			

		

		
			
				
					1

				

				
					Erfolgreiche Teamsaufbauen und führen

				

				
					Langenbernsdorf: 03.-04.12.2020

				

				
					Monbachtal: 07.-08.12.2020
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					2

				

				
					Marketing und Akquise

				

				
					Langenbernsdorf: Auf Anfrage

				

				
					Monbachtal: Auf Anfrage
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					3

				

				
					Projektmanagement

				

				
					Langenbernsdorf: Auf Anfrage

				

				
					Monbachtal: Auf Anfrage
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					4

				

				
					Finanzen, Kennzahlen und Controlling

				

				
					Langenbernsdorf: Auf Anfrage

				

				
					Monbachtal: Auf Anfrage
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				Veranstaltungsorte

				Bad Liebenzell

				Langenbernsdorf

				Rhein-Ruhr-Gebiet
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				MODULE + PLUS MODULE
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				Sieben GUTE GRÜNDE

				FÜR DAS WERTVOLL-FÜHREN-PROGRAMM

				Wissen, auf was es ankommt: Ein konzentrierter Überblick über bewährtes Führungswissen, Prozesse und Methoden

				Prozessorientiert: Unser Team lässt Sie nach einem Seminar nicht mit guten Ideen im Regen stehen, son-dern begleitet Sie über einen Zeit-raum von über einem Jahr und gerne auch darüber hinaus.

				Umsetzungsorientiert: Unsere Priorität ist es, Ihnen fundierte Werk-zeuge für die Praxis an die Hand zu geben und Ihnen zu helfen, das Erlernte sofort anzuwenden.

				Kompetente Begleitung: Erfahrene ReferentInnen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

				Inspirierende Gemeinschaft: Aus-tausch mit anderen TeilnehmerInnen/LeiterInnen ist ein wichtiges Element; gemeinsam mit anderen zu lernen ermöglicht hilfreiches Feedback und bereichernden Austausch.

				Flexibilität: Frei kombinierbare, aufeinander abgestimmte Bausteine ermöglichen es Ihnen, Schwerpunkte, Tempo, Termine und Orte sehr flexi-bel zu gestalten.

				Die Werte: Unsere Basis ist ein inte-grativer, werteorientierter und ganz-heitlicher Führungsansatz: „Was nützt es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber sich selbst verliert!“

			

		

		
			
				Aufbau

				Je nach Bedarf sind die Module einzeln oder als gesamte Reihe buchbar.

				DIE SEMINARREIHE …

				zeigt Ihnen, worauf es bei Führung an-kommt

				vermittelt das in der Praxis notwendige Wissen und Handwerkszeug

				bietet Ihnen kompetente Begleitung durch erfahrene ReferentInnen

				ermöglicht Ihnen den Erfahrungsaustausch mit anderen Führungskräften

				zeigt Ihnen, dass Chef sein und Werteori-entierung keine Gegensätze sind, sondern zusammengehören

				besteht aus mehreren Bausteinen
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					IHRE INVESTITION

				

				
					Bad Liebenzell / Langenbernsdorf:

					595,- € Seminargebühr pro Modul (bei Einzelbuchung), zzgl. MwSt, Unterkunft und Verpflegung, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen und Pausengetränke. Bei Buchung der gesamten Modulreihe erhalten Sie einen Modulpreis von 495,- €.

				

				
					ZEITEN

				

				
					Beginn 1. Tag 09:00 Uhr

					Ende 2. Tag 16:00 Uhr

				

				
					WEITERE INFORMATIONEN

				

				
					Umsetzungsberatung: Optional auf Anfrage buchbar 

					(Einzelcoaching; Unterstützung bei der Umsetzung)

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Terry Moeller (Bereichskoordinator

				Kleinunternehmen), Torsten Huith (Rhein-Ruhr-Gebiet Inhouse), Michael Sommer

				(Mehr Informationen zu den Referenten fin-den Sie auf S. 74) 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				Eine ausführliche Seminarbeschreibung erhalten Sie auf unserer Webseite

			

		

		
			
				Weitere

				 Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Sie suchen nach einer Möglichkeit Ihr Unternehmen attraktiv für Arbeitnehme-rInnen zu gestalten und dabei gleichzeitig die Leistungsfähigkeit Ihrer MitarbeiterIn-nen zu steigern? Indem es an bestehenden Prozessen ansetzt und diese gesundheits-förderlich gestaltet, kann ein betriebli-ches Gesundheitsmanagement genau dies erreichen. 

				Diese Seminarreihe vermittelt zum einen notwendiges Grundwissen zum betrieb-lichen Gesundheitsmanagement, zum anderen zeigt es Ihnen mögliche Ansatz-punkte in der bestehenden Organisation individuell auf und unterstützt Sie bei der Umsetzung. Starten Sie mit der Integration eines betrieblichen Gesundheitsmanage-ments in Ihre aktuelle Betriebsorganisa-tion und investieren Sie so in eine nachhal-tige Sicherung der Zukunftsfähigkeit Ihres Unternehmens!

			

		

		
			
				FÜNF GUTE GRÜNDE

				für die Implementie-rung eines betrieblichen Eingliederungsmanagements

				mit xpand:

				Beitrag zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit Ihres Unterneh-mens

				Steigerung der Leistungsfähigkeit Ihrer MitarbeiterInnen

				Steigerung der Arbeitgeberattrak-tivität/Employee Branding

				Orientierung an der bestehenden Organisation Ihres Unternehmens

				Zugriff auf xpand-Experten aus den Bereichen Arbeitsmedizin, Sportwissenschaft, Stressmanage-ment & Coaching
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				Betriebliches 

				Gesundheitsmanagement

			

		

		
			
				Seminarreihe 
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					11.-12.05.2020

				

				
					2 Situationsanaly-se und Strategie-entwicklung

				

				
					In Unternehmen mit >50 Beschäf-tigten als Inhouse Schulung empfohlen

				

				
					Wie ist die aktuelle Situation des BGM's in meinem Unternehmen? Wie möchte ich das BGM in meinem Unternehmen ausrichten? Sie analysieren die aktuelle Situation der BGM-Struktur in Ihrem Unternehmen. Dabei lernen Sie die verschiedenen Ansatzpunkte des BGM's kennen und Möglichkeiten zur Weiterentwicklung werden aufgezeigt. 

					Inhalte:

					Organisation und Aufbau des BGM's in Unternehmen

					Analyse der aktuellen Situ-ation des BGM in Ihrem Unternehmen anhand des xpand-BGM-Checks

					Aufzeigen von Entwicklungs-möglichkeiten und Ressourcen

					Erarbeiten einer individuellen Handlungsstrategie

					Vorteile des BGM's für Ihr Unternehmen effektiv nutzen

					Mitarbeiterbefragungen sinn-voll einsetzen

				

			

		

		
			
				
					30.-31.03.2020

				

				
					1 betriebliches Gesundheitsma-nagement

				

				
					Nachhaltig die Zukunftsfähigkeit Ihres Unternehmens sichern

				

				
					Wie kann ich leistungsstarke MitarbeiterInnen im Unternehmen erhalten und die Arbeitsfähigkeit nachhaltig steigern? Sie lernen die verschiedenen Ansatzpunkte des BGM kennen und dabei sowohl die Verhaltens-, als auch die Verhältnisprävention zu berücksichtigen. Außerdem lernen Sie Kennzahlen in Ihrem Unternehmen zu erheben und effektiv für die Ausrichtung des BGM's einzusetzen.

					Inhalte:

					Ansatzpunkte des betrieblichen Gesundheitsmanagements

					Unterscheidung Verhaltens und Verhältnisprävention

					Gesetzliche Grundlagen

					Grundlagen des Arbeitsschut-zes und der Arbeitsmedizin

					BGM-Controlling/Kennzahlenmanagement

					Arbeitsunfähigkeitsanalyse effektiv nutzen

					Altersstrukturanalyse und deren Möglichkeiten

				

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					795,- € pro Modul

					zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke und Mahlzeiten

				

				
					ZEITEN

				

				
					Beginn 1. Tag 09.00 Uhr

					Ende 2. Tag 16.00 Uhr

				

				
					Seminarort

				

				
					Roggenburg (bei Ulm)

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Weitere

				 Informationen 

				campus.xpand.eu
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					Produkt zu BGM

				

				
					Schätzen Sie sich oder Ihr Team selbst ein mit unserer „Selbstein-schätzung BGM“. 

				

			

		

		
			
				Dr. med. Judith Auer, Andre Krohne

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				11.10.2019 in Roggenburg

				26.03.2020 in Bochum

			

		

		
			
				Im Zuge der Digitalisierung ist es für Unternehmen immer wichtiger, sich regelmäßig mit den Kernfra-gen des Marketings zu beschäftigen: Welche Bedürf-nisse hat unsere Zielgruppe? Wie verändert sich der Markt? Welchen Mehrwert können wir unseren Kun-den bieten? Wie wirken wir nach außen? Aufgrund immer schneller werdender Entwicklungen entsteht im Bereich der Basics, wie Corporate Design, Kommunika-tionsstrategie und Marktorientierung, stets Handlungs-bedarf. Die eindeutige Positionierung am Markt ist essenziell, um einen nachhaltigen Unternehmenserfolg zu sichern und sich zielsicher weiterzuentwickeln.

				Nutzen

				Anhand von acht Fragen entwickeln Sie einen kon-kreten Umsetzungsplan zur schlagkräftigen Kommu-nikation Ihres Unternehmensauftrages. Sie erarbeiten wichtige Grundlagen für Ihre erfolgreiche Marktposi-tionierung und lernen, wie Sie langfristig überzeugen und im Gedächtnis bleiben. Für eine werteorientierte und emotionale Marketingstrategie dient uns als Bei-spiel die Marke „Borussia Dortmund“.

				Inhalte

				Lernen Sie die acht Kontinente zur Entwicklung einer innovativen Marketingstrategie kennen:

				1 Unternehmensidentität

				2 Kundenanalyse

				3 Trends und Marktentwicklung

				4 Produkte und Dienstleistungen

				5 Marketingkonzeption

				6 Corporate Design und Visualisierung

				7 Alte und neue Medien – das digitale Zeitalter

				8 Nachhaltige Umsetzung

			

		

		
			
				Ihr Reiseführer zur erfolgreichen Marke
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				strategietag
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				Der Marketing-Reisefüh-rer von Torsten Huith

				xpand edition; Auflage: 1

				Gebundene Ausgabe 136 Seiten
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				Torsten Huith, Ronny Hanatschek

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					395,– € Seminargebühr zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke & Mahlzeiten

				

				
					Termin

				

				
					11.10.2019 (Roggenburg)

					26.03.2020 (Bochum)

				

				
					ZEITEN

				

				
					Beginn: 09:30 Uhr

					Ende: 17:30 Uhr

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 821 21700080

					Mail: campus@xpand.pro
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				WeQ – die Fähigkeit intelligent zusammen zu arbeiten ist neben der Digitalisierung einer der zentralen Mega-trends unserer Zeit. 

				In der Vielzahl seiner Facetten ist dieser Meta-Trend ein überlebenswichtiger Faktor für persönliche Zusammen-arbeit, zukunftsfähige Organisationen, wie auch für eine ganze Gesellschaft!

				Doch was verbirgt sich konkret dahinter? Was macht eigentlich persönliche und organisationelle Wir-Intelli-genz aus? Wie schaut WeQ in der Organisationspraxis aus? Welche praktikablen Werkzeuge und Ansätze können für mich, mein Team, meine Organisation eine Hilfe sein? Wie kann man in diesen Kompetenzfeldern wachsen?

				Einmal im Jahr treffen sich Führungskräfte aus Wirt-schaft, Kirche und Gesellschaft im Kloster Roggenburg, um im Rahmen eines Think Tanks über wichtige Aspek-te einer werteorientierten und modernen Führung und Unternehmensentwicklung auszutauschen. 

				2019 steht unser Think Tank unter dem Themenfeld:

				#WeQ – von der Economy zur Weconomy.

				Inspiration – Work-shops – Begegnung

			

		

		
			
				Think Tank

				2019

			

		

		
			
				Freuen Sie sich auf spannende Impulse und Inspiration mit 

				WeQ Entdecker Peter Spiegel,  

				CEO & Autor Rüdiger Fox (Gross Corporate Happiness),  

				Bildungsinnovatorin Margret Rasfeld,  

				Prof. Dr. Wilfried Schley (Beziehungslernen),  

				Expertin für emotionale Intelli-genz Vivian Dittmar,  

				Regisseur Manfred Schweigkof-ler uvm. 

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74)
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				21. und 22. November 2019 in Roggenburg

			

		

		
			
				Intelligenter zusammenarbeiten auf den Spuren eines neuen Megatrends: Einsicht, Inspiration & Praxis.
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				Jetzt 

				Termine 

				sichern
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				Organisation

				der Zukunft 

			

		

		
			
				Expertenforum

			

		

		
			
				Zeitgemäße & agile Unternehmen bauen

			

		

		
			
				New Work braucht Inner Work!

				Was sind die großen Veränderungen, die auf Ihr Unter-nehmen zukommen? Was sind wichtige Prinzipien für Ihre Organisation der Zukunft? Wie gelingt es diese Wege mit Ihren MitarbeiterInnen zu gestalten? Welche Modelle helfen Ihnen in der Praxis? Wie kann sich eine Organisation auf den Wandel einstellen? Auf welche Weise kann Transformation, der Spagat aus Menschlich-keit, Wirtschaftlichkeit und Innovation gelingen?

				Wir wollen mit Ihnen einen Blick auf „die Organisation der Zukunft“ werfen!

				 

				Das Forum „Organisation der Zukunft“ steht in die-sem Jahr unter dem Fokus: "New Work braucht Inner Work". Inner Work ist ein Begriff, der die Notwen-digkeit beschreibt, den Weg zu New Work MIT den betroffenen Menschen/MitarbeiterInnen zu gehen und co-zukreieren. Menschen zu unterstützen, den Weg auch "innerlich" mitgehen zu können. Wie geht das? Welche Erfahrungen gibt es, welche Kompetenzen sind nötig? Menschen auf dem Weg zu New Work! New Work braucht Inner Work!

				 

				Zum vierten Mal in Folge laden wir Sie herzlich zu einem Expertenforum ein, das sich den spannenden Fragen und Möglichkeiten von zeitgemäßen Organi-sationen stellt und zu einer fundierten Auseinander-setzung mit Experten, Anwendern, Neugierigen und Erfahrenen auffordert.

				Das Programm:

				Tag 1 findet in einem Konferenzformat im Plenum statt. An Tag 2 haben Sie die Möglichkeit in Experten-seminaren die Themen Ihrer Wahl zu vertiefen.

			

		

		
			
				7. Mai 2020 Tageskonferenz / 

				8. Mai 2020 Expertenseminare in Roggenburg

			

		

		
			
				Tagesseminare7. Mai Roggenburg

			

		

		
			
				
					09:30 h	Organisation der Zukunft?! - die Herausforderung 

					10:00 h	Erik Händeler: Schlüsselkompetenzen für die Organisation der Zukunft 

					11:15 h	Boris Gloger: Selbstorganisation braucht Führung 

					12:30 h	Mittagessen 

					14:00 h	Werkstatt & Workshops 

					Die agile Organisation – Wege, Gedan-ken & Lösungsansätze 

					Wie mache ich meine MitarbeiterInnen fit für New Work? 

					Führung auf Augenhöhe 

					Innovation, Cocreation & Design Thinking 

					Organisationsentwicklung der Zukunft 

					Effectuation – der neue Trend der Entre-preneurship Forschung 

					Digtal Collaboration – erfolgreich in eine digitale Zunft	…  

					15:15 h	Kaffeepause 

					15:40 h	Bettina Rollow: “New Work” braucht “Inner Work” 

					16:40 h	Vivian Dittmar: Innere Führung - Mitarbei-ter der Zukunft 

					17:30 h	Experten Panel 

					18:00 h	Abendessen 

					19:30 h	Kaminrunde & Erlebt 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				Erik Händeler – Zukunftsforscher

				Boris Gloger – einer der weltweiten Pioniere und Innovator von Scrum

				Bettina Rollow – New Work needs Inner Work

				u.v.a. …

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Expertenseminare8. Mai Roggenburg

			

		

		
			
				Damit wir die Probleme heutiger Organisationen in den Griff bekommen, müssen wir Vorstellungen von Strukturen, Team, Leistung und Führung entwickeln, die heutiger Komplexität angemessen sind - aber auch solche, die zur Natur des Menschen passen.

			

		

		
			
				
					1 Das Innere Navi 

				

				
					Wie die 5 Disziplinen des Den-kens zu mehr Klarheit beitragen und neue Ressourcen erschlies-sen, Vivian Dittmar

				

			

		

		
			
				
					2 Führen auf Augenhöhe 

				

				
					und wie sie die „neue Gewalt-freie Kommunikation“ dabei unterstützt, Markus Fischer

				

			

		

		
			
				
					5 Die agile Organisation

				

				
					Wege, Gedanken und Lösungs-ansätze, Scrum, Kanban, ... 

					Alicia Hunter, Michael Gissler

				

			

		

		
			
				
					6 Digital Collaboration

				

				
					Zusammenarbeit, Teams und Organisationen erfolgreich in eine digitale Zukunft führen,

					Felix Brodbeck

				

			

		

		
			
				
					7 Zukunftsfähig?! 

				

				
					Innovation die für Zukunft – Zufall oder systematische Pla-nung, Ricardo Wiedenbrueg

				

			

		

		
			
				
					3 Co-creare – gemein-sam Neues (er-)schaffen 

				

				
					Von „Problemlösung bis Design Thinking“ - Erkenntnisse, Wege & Methoden für mehr Kreativi-tät im Team, David Hüger & Team

				

			

		

		
			
				
					4 New work - Inner Work

				

				
					Neue sinnstiftende Formen der Zusammenarbeit, mit Menschen auf dem Weg zu mehr Agilität, Johannes M. Hüger

				

			

		

		
			
				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Buchen Sie unsere Eventhighlights "Organisation der Zukunft" und "Think Tank 2019" in der Kombi zum Sonderpreis!

			

		

		
			
				
					Organisation der Zukunft - Forum 

					7. Mai 2020

					9:30 Uhr - 21:30 Uhr, 595,- €

				

				
					Organisation der Zukunft - Expertenseminare 8. Mai 2020, 

					495,- €

				

				
					Organisation der Zukunft Sonderpreis beide Tage 985,- €
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				Wir leben in einer Zeit rasanter Beschleu-nigung. Nicht nur die Leistungsfähigkeit unserer Computer und Smartphones nimmt ständig zu, auch die Anforderungen an uns Menschen steigen unablässig. Doch nicht nur das: Die Veränderungsgeschwindigkeit hat einen Punkt erreicht, wo viele Faktoren auf unvorhersehbare Weise interagieren, dass klassische Planung und Vorhersagen zuneh-mend schwieriger werden.

				 

				Zwar werden vielerorts die klassischen Fünfjahresstrategien noch in alter Manier ausgearbeitet – es ist jedoch jedem klar, dass aktuelle Entwicklungen unsere Planungen innerhalb kürzester Zeit zu netten Planspie-len deklassieren. Unser rationaler Verstand ist in dieser komplexen Ausgangslage heillos überfordert und klammert sich doch zugleich an vertraute Rituale, wie ein Kind an seine Bettgehroutine. Er plant weiter, als wäre die Welt noch die alte und würde sich in ver-trauten Bahnen weiterbewegen. Doch dieser Kurs ist gefährlich und übersieht dabei, dass der Mensch eigentlich zu viel mehr fähig wäre. Denn wir Menschen verfügen über ein viel umfassenderes Repertoire, ein inneres Navi, das uns gerade in Zeiten wie diesen unterstützen und führen kann. 

				Unser inneres 

				Navigationssystem

				Dieses Navi funktioniert natürlich über unser Denken, jedoch nicht über das rein rationale Denken, sondern über ganzheitliches oder wie ich es nenne: transrationales Denken. Dieses schließt andere trainierbare Denkwei-sen, wie Intuition, Inspiration und die Herz-intelligenz mit ein, die einer ganz eigenen Logik folgen und Zugriff auf andere Infor-mationen haben als die klassische Ratio. Ich spreche hier gerne von den fünf Disziplinen des Denkens (siehe Grafik).

				Die Denkprozesse, die auf der Vertikalen an-gesiedelt sind – die Inspiration, die Herzintel-ligenz und die Intuition – erfolgen spontan und aus dem Moment heraus. Sie sind nicht-linear. Diese Disziplinen sind ein unver-zichtbares Element, wenn es um Kreativität, Co-Creation, WeQ … und andere wichtige Kompetenzen für die moderne Arbeitswelt geht. Sie sind zugleich in unserem Kultur-kreis bei nahezu allen Menschen stark unterentwickelt. Das wiederum liegt vor allem an der einseitigen Überbetonung der Ratio, die vom frühesten Kindesalter bei uns stark trainiert wird, ohne anderes zu sehen, zu verstehen und zu fördern. Diese fehlende Entwicklung führt zu fehlender Kreativi-tät, Orientierungslosigkeit, Verwirrung und fehlendem Sinnerleben.

				Die auf der Horizontalen an-gesiedelten Disziplinen – die Ratio und die Absicht – verankern die Informa-tionen und Impulse der vertikalen Diszipli-nen in Zeit und Raum. Während Inspiration, Intuition und Herzintelligenz nicht-linear sind, sind die Ratio und die Ab-sicht linear. Die Ratio ist sehr gut darin die Logistik, die Machbarkeit und die konkrete Umsetzung zu handhaben. Die Absicht hingegen richtet uns klar aus, ohne uns in allzu engen Zielvorstellungen oder gar Fünfjahresplänen zu verstricken.

			

		

		
			
				Das innere Navi

			

		

		
			
				„Logisch!“ In den vergangenen Jahrhunderten hat logisches Denken uns als Menschheit geniale Erfindungen beschert, Überleben gesichert und die Lebensqualität ungemein bereichert. Dabei war leicht zu übersehen, dass es weitere Denkformen gibt, die für eine Navigation in der modernen Welt unabdingbar sind. Vivian Dittmar spricht gar von fünf Disziplinen des Denkens.
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				Warum logisches Denken 

				alleine nicht mehr reicht
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				von Vivian Dittmar (Expertin für emotionale Intelligenz, Autorin und Vordenkerin)
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				1. Nicht-Linearität

				Der rationale Verstand fühlt sich sicher, wenn Gedanken logisch aufeinander aufbauen. Er denkt in Gedanken-ketten, wo eines auf das andere folgt. Nicht-Linearität ist beunruhigend, weil sie genau das, was unserem Verstand Sicherheit gibt, schmerzlich vermissen lässt. Hier folgt nicht eines aufs andere, es ergibt sich nicht eines aus dem anderen, es taucht vielmehr etwas ziemlich unver-mittelt und unverbunden auf. Es ist nicht assoziativ. Wenn jemand fragt, wie man auf das Thema kam, lässt sich diese Frage nicht für andere nachvollziehbar beantworten. Ich sage dann gerne „Es kam mir gerade”. 

				2. Rational nur begrenzt nachvollziehbar

				Heute weiß ich, dass Denkinhalte, die meinen Verstand irritieren, eine besondere Aufmerksamkeit verdient haben. Gerade dieses Merkmal, das früher dazu führte, dass diese Inhalte nicht ernst genommen wurden, ist also heute eines der zentralen Kriterien, um transrationale Denk-inhalte zu erkennen. Das bedeutet natürlich nicht, dass jeder Blödsinn, der einem ins Hirn flattert, als Geniestreich zu werten ist. Doch es ist ein Merkmal, das mich heute einem Gedanken Aufmerksamkeit schenken lässt.

				3. Non-Verbal 

				Transrationales Denken ist jenseits von Worten. Es spielt sich auf einer abstrakten Ebene ab, die erst in einem zweiten Schritt vom rationalen Verstand formuliert wird. Und nicht immer wird sie in Worten formuliert. Wenn es sich um eine Inspiration für ein Musikstück oder eine Choreographie handelt, wird diese in Tönen, in Bewegun-gen, in Abläufen formuliert. Oder bei einem Kochrezept in Geschmacksnuancen, in Zutaten, in Maßeinheiten. Doch der ursprüngliche Denkinhalt ist non-verbal, abstrakt, eher wie eine Gestalt oder ein Gebilde.

				4. Schlicht, subtil, höflich

				Ein besonders markantes und faszinierendes Merkmal transrationaler Denkinhalte ist ihre Schlichtheit. Sie zeigen sich auf einmal (nicht-linear) und sind in ihrem Wesen einfach und klar. Das bedeutet nicht, dass sie immer ent-sprechend einfach zu formulieren sind. Besonders wenn es sich um Inspiration handelt, merken wir oft erst im zweiten Schritt, wo wir versuchen, den Inhalten Form zu geben, wie viele Informationen in der scheinbar schlichten Gestalt stecken. Doch die erste Gestalt ist schlicht, subtil und höflich.

				5. Beharrlich

				Das letzte Merkmal in meiner Auflistung ist das der Be-harrlichkeit und Beständigkeit. Ein echter und relevanter transrationaler Denkinhalt taucht zwar ganz unvermittelt auf, scheinbar aus dem nichts, doch er verschwindet nicht einfach so sang- und klanglos wie er gekommen ist.

				Die Welt ist nicht mehr die alte. Sie verändert sich rasant. Es ist an der Zeit mehr als nur Ratio und Absicht zu be-dienen und das volle Potenzial unserer Mitarbeiter und Unternehmen zu entdecken. Das nächste Mal, wenn etwas unvermittelt auftaucht, hören Sie doch mal hin … 
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				Merkmale 

				transrationalen 

				Denkens:

				nicht-linear

				rational nur begrenzt nachvollziehbar

				non-verbal 

				schlicht, subtil, höflich

				beharrlich

			

		

		
			
				Merkmale transrationalen Denkens

				Wer Macht abgeben oder teilen muss, wird im-mer mit der Angst vor Kontrollverlust konfron-tiert. Das geht unserem Verstand nicht anders. Da das schwer auszuhalten ist, kommt es immer wieder zu Versuchen des Verstandes, transra-tionale Denkweisen zu imitieren. Das war bei mir nicht anders. In schöner Regelmäßigkeit versuchte mein Verstand, mir seine eigenen Ängste, Projektionen, Interpretationen oder Wunschträume als waschechte Intuition oder In-spiration unterzujubeln. Das war, denke ich, gar nicht böse gemeint, sondern eher ein unbehol-fener Versuch, mir zu helfen. 

				Woran also erkennen wir echtes transrationa-les Denken? Worin unterscheidet es sich von jenen womöglich gut gemeinten Imitaten, die der Verstand uns anbietet? Im Kasten habe ich fünf Grundmerkmale transrationalen Denkens aufgelistet, die alle Denkdisziplinen weitgehend gemeinsam haben und die diese von derRatio unterscheiden.

			

		

		
			
				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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					Seminare mit Vivian Dittmar:

					Gefühle@work (26.03.20/1.10.20)

					Konfliktkompetenz (27.03.20/2.10.20)

					5 Disziplinen des Denkens (8. Mai 2020)
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				Warum es scheitert bzw. dramatisch hinter den Möglichkeiten zurückbleibt

			

		

		
			
				An was denken Sie, wenn Sie „New Work“ hören? Den neuen Kicker oder den Billardtisch im Aufenthaltsraum, kostenlose Trendgetränke, den Ameisenburger in der Kantine, die Sitzsäcke im Besprechungsraum, Office Families, das Umgestalten der Büros in Kaffeehausat-mosphäre uvm.?

				Oder denken Sie eher an methodische Herangehens-weisen wie Design Thinking, Scrum, Open Space, haus-interne Pecha Kucha Sessions, Working out loud? Sie kommunizieren über Slack, Google Drive, Microsoft Teams oder Trello …? Vielleicht haben Sie sogar Peer-Recruiting eingeführt und Ihre Mitarbei-terInnen bestimmen selbst ihren Jahres-urlaub, oder gar ihren Lohn.

				Wenn wir jedoch Sinn und Dyna-miken von New Work nicht in der Tiefe verstehen, frustrieren wir 

				hoffnungsvolle MitarbeiterInnen, belasten unsere Organisationen und bestätigen (Vor-)urteile, dass New Work doch nichts bringt. 

				Die meisten Firmen sehen in New Work lediglich Methoden, Angestellte raffinierter zu motivieren und zu domestizieren. 

			

		

		
			
				Expertenforum Organi-sation der Zukunft

				Das „xpand Institut für New Work & Collaboration“ widmet sich der Erforschung, der Förderung und Unter-stützung dieses ganzheitlichen Ansatzes „NEW WORK - WEQ - INNER WORK“: Wie können wir Menschen und Organisationen begleiten und dabei unterstützen, das Potenzial von echtem New Work und Inner Work zu 

				entfalten. 

				Einladung zum Expertenforum Organisation der Zukunft 7./8. Mai 2020: Spezialthema New Work & Inner Work
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				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				von Johannes Hüger (Mastertrai-ner "moderne Organisationsent-wicklung", Inspirationsjunkie)
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				Dass New Work häufig falsch verstanden wird, hat drei wesentliche Gründe:

				1 New Work als reine Werkzeugkiste (Toolbox)

				Den Begriff und eine eindeutige Definition der „Neu-en Arbeit“ gibt es seit Mitte der 1970er-Jahre. Der Philosoph und Anthropologe Frithjof Bergmann ent-wickelte vor rund vier Jahrzehnten eine Vision für eine neue, menschlichere Arbeit. Er prägte damit den Begriff New Work als Gegenmodell zum kapi-talistisch geprägten Arbeitsmodell. An der heutigen New-Work-Debatte übt er harte Kritik. Viele Unter-nehmen sehen in New Work aber nur Methoden, um Angestellte raffinierter zu mehr Leistung zu (ver-)führen.

				2 Kicker statt Umdenken

				Es reicht nicht, nur für neue Büroausstattungen, Hap-piness-Management, frische Obstkörbe, Yogakurse und Corporate-Sneaker-Kollektionen zu sorgen. New Work bedeutet, das System Arbeit anders zu denken und zu gestalten. Viele Chefs kümmern sich aber nur um die „Verpackung“ der Arbeit und um ein paar Goodies für die MitarbeiterInnen. Das ist zu wenig!

				3 Umstrukturierung statt Erneuerung

				Ein wesentliches Element in Bergmanns Ansatz ist ein anderes Weltbild. Menschen sollen sich nicht aus-schließlich in Lohnarbeit erschöpfen, zu der sie keinen Bezug haben, sondern das machen, was sie „wirk-lich, wirklich wollen“ – die Arbeit, in der für sie große Leidenschaft und „Purpose“ stecken. Zum individuellen Wohl, für das Unternehmen und die Gesellschaft. In den meisten Unternehmen wird stattdessen die altbekannte Re- oder Umstrukturie-rung der Organisation und Führung vorgenommen, jetzt mit New-Work-Anmutung und agilen Etiket-ten, weil es sich so besser verkaufen lässt. Man will attraktiv sein für junge Talente und Start-ups und baut geschickt Strategien auf, um sich mit New-Work-Aspekten wie Achtsamkeit und Selbstorganisation zu brüsten. Eine echte Systemveränderung findet meist nicht statt!

				Vereinfacht könnte man sagen, es gibt zwei New Work Ansätze:

				Einen, der lediglich für eine „Werkzeugkiste“ steht, mit sicherlich hochinteressanten Ansätzen – keine Frage. Kennen Sie jedoch den Satz: „A fool with a tool stays a fool!“ (Ein Narr mit einem Werkzeug bleibt ein Narr)? 

				Der zweite Ansatz beschreibt ein anderes, neues Denken, eine ganz andere Herangehensweise, ein anderes Organisations-, Welt- und Menschenbild.

				Denn es geht um einen Wandel im Management und um unsere Sicht von Organisation: von einem mecha-nistischen Weltbild hin zu einem organischen, relatio-nalen, einem Organismus, bzw. Ökosystem.  

				Was wir wirklich brauchen, ist einen Hack des Systems Arbeit und keine CEOs mit roten Turnschuhen – die Sie natürlich gerne trotzdem tragen dürfen, wenn Ihnen diese gefallen. Und es gibt sie, die Mut machenden New Work Beispiele, z. B. das Sozialunternehmen Buurtzorg, die Hotelkette Upstalsboom, den landwirt-schaftflich größten Hersteller an Tomatenprodukten „Morning Star“ … 

				Der zentrale Irrtum

				Fast alle Maßnahmen, die heute unter New Work lau-fen, greifen zu kurz und sind deshalb zum Scheitern verurteilt! Damit können Sie die erhoffte, systemver-ändernde Wirkung nicht erzielen.  

				Die meisten Unternehmen tun so, als müsste man nur ein paar Rollen und Regeln verändern und schon wür-den Menschen kreativer, verantwortungsvoller und selbstorganisierter. 

				Dieses Herangehen übersieht, dass jede maßgebliche Veränderung in der Außenwelt eine entsprechende Veränderung im Innenleben der Beteiligten braucht. Oft sind Menschen nach jahrelangen anderen Er-fahrungen noch gar nicht fähig, in echten New Work Ansätzen zu arbeiten. Was bedeutet dieser Wandel für den einzelnen Mitarbeiter? Welche Kompetenzen braucht er?  

				"Echtes New Work ist zuerst ein inneres Abenteuer" 

				(Frederic Laloux)

				Nur wenn wir diesen Wandel ganzheitlich an-gehen, die innere Transformation des Einzelnen und der Zusammenarbeit aktiv miteinbeziehen, kann er gelingen. Es braucht hier einen bewussten Kompetenzaufbau. Um New Work, modernes Tea-ming, Selbstorganisation, um wirkliche Veränderun-gen richtig umzusetzen, müssen wir beides, Außen und Innen, objektive Strukturen und subjektive Ent-wicklung, von Einzelnen und eben des Miteinander, WeQ (echte Wir-Intelligenz und Wir-Qualität) entwi-ckeln. 

				Warum scheitern viele agile Transformationen, auch wenn diese deutlich häufiger gelingen als Projekte im klassischen Waterfall Management?  

				Weil Organisationen nur ihre äußeren Arbeitsweisen und Organisationsstrukturen verändern. New Work braucht unbedingt auch „Inner Work“! Und das ist laut Laloux zuerst ein inneres Abenteuer, bevor es das nachhaltige Äußere ermöglicht. 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				Wer kennt sie nicht, Jim Knopf und Lukas den Lokomotivführer? In Michael Endes Kinder-buch verirren sich die beiden auf ihren Reisen in der Wüste, wo sie eine Begegnung der etwas anderen Art erwartet. Ein beängstigender Rie-se erscheint am Horizont. Als sie der Gestalt immer näherkommen, schrumpft der Gigant auf Normalgröße und stellt sich charmant als „Herr Tur Tur“ vor. Er sei ein Scheinriese und je weiter man sich von ihm entferne, desto größer würde er.

				Konflikte verhalten sich meist ganz ähnlich wie Herr Tur Tur. Entfernen wir uns oder meiden wir sie, scheinen sie nur zu wachsen. Für unsere Unternehmen gilt jedoch: Wir haben keine Zeit für Phasen der Verunsicherung, wo der eine aus reiner Unsicherheit etwas gefährliches im Verhalten des anderen wähnt und emotional überreagiert, nur um sich rechtzeitig zu schüt-zen. Der andere wiederum bläst sich dann aus demselben Schutzbedürfnis ähnlich auf. Diese Unsicherheit kostet uns die dringend benötig-te Spannungsfähigkeit, die wir für inhaltliche Kontroversen brauchen, für Neues und für Inno-vation. In einem System, in dem ich nicht ohne Angst sein kann, denke ich nicht mehr für den anderen mit. In so einem System kündigen Leu-te innerlich, haben keine Lust mehr zu arbeiten, werden krank oder kommen gar nicht mehr ins Unternehmen.

				Ein Teil der Lösung liegt sicherlich in der 

			

		

		
			
				Fähigkeit, um inhaltliche Fragen zu ringen. Dazu braucht es eine Kultur der Offenheit und Ehrlichkeit. Innovation wird überhaupt erst möglich durch eine Beziehungsebene, die auch eine heftige thematische Kontroverse gut aus-halten kann. Wie oft merken wir, dass wir etwas Kritisches ansprechen sollten, aber wir fühlen uns nicht sicher? In der Folge fangen wir an „rumzueiern“ und werden vorsichtig in unseren Formulierungen. Wir lehnen uns nicht mehr aus dem Fenster. Ideengewitter können nicht mehr entstehen.

				Für den Aufbau und Erhalt einer solchen Kultur halte ich das Teamgespräch für zentral, denn wir brauchen dringend Unternehmenskulturen, in denen wir das, was der Einzelne wahrnimmt und erlebt, offen und ehrlich vorneherum besprechen können. Im Idealfall lange, bevor es Konflikte gibt. Egal ob ich in einem klassischen oder agilen Unternehmen arbeite, es braucht jemanden, der in diesem Kontext Verantwor-tung übernimmt. Diese Person oder Gruppe sagt dann: „Ich möchte über den IST-Zustand unerschrocken ins Gespräch kommen: Zwischen uns herrscht Unstimmigkeit und wir haben Schwierigkeiten aufeinander zuzugehen.“ Das zu akzeptieren, so wie es ist, ist oft der härteste Schritt. Aber auch der wichtigste, denn Realität ist Autorität. Zusätzlich zum „Initiator“ braucht es jemanden, der unterstützt und moderiert. Das ist im Idealfall ein Unbeteiligter, „Ungetrig-gerter“ von außerhalb des Unternehmens oder einer anderen Abteilung.

				Wie fast überall muss ich auch im Konfliktfall 

			

		

		
			
				Warum Konflikte Scheinriesen sind

				und wir unerschrocken auf sie zugehen dürfen!
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				von Christian Prior (Mastertrainer Mediation, Leiter einer Ausbildung für Klärungshelfer, Mediator)
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				Klärungshilfe & Konfliktmodera-tion. Ausbildung zum Mediator & Konfliktmoderator

				Bauen Sie Ihre Konfliktkompetenz aus. Lernen Sie herausfordernde Sitzungen und Situa-tionen zu meistern und Kollegen bei der Lösung von Konflikten zu unterstützen. Lernen Sie die Methode "Klärungshilfe"! 

				Mehr Informationen online: Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz!

				5 Module für

				Führungskräfte

				Teamleiter und Moderatoren 

				Personaler

				Interne Konfliktmoderatoren

				Jeden, der seine Konfliktkompetenz stärken will.

				IHRE INVESTITION

				1.485,- € pro Modul

				zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke und Mahlzeiten

				Start 13.-15.11.2019
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				bei mir anfangen. Die Bereitschaft zeigen, mich selbst und den Prozess zu reflektieren. Was ist passiert? Was ist mein Anteil? Wer ist betroffen? Wie gehen wir jetzt damit um? Was sind unse-re realistischen Chancen? Wenn diese Bereit-schaft – mit Unterstützung – nicht da ist, dann geht es nicht. Der Prozess, gemeinsam hinzuschauen, ist die Chance, dass wir hinterher sagen können: Wir haben aufrichtig alles probiert. Wir haben es fair gemacht. Das System hat erlebt, dass es nicht vor vollendete Tatsachen gestellt worden ist. Interessanterweise ist das oft schon sehr heilsam, auch für Leute, die in dem Prozess gar nicht beteiligt waren. Ich weiß: In diesem Unternehmen wird hingeschaut. Ich muss keine Angst haben, denn ich bekomme – im Fall meines Konflikts – auch eine Chance. 

				Ein weiterer Vorteil einer solchen Vornehe-rum-Kultur ist: Sie ist hoch präventiv. Ich beglei-te ein Krankenhaus seit über 20 Jahren und da ist es mittlerweile so, dass der Geschäftsführer sagt: „Herr Prior, folgende Situation …“. Dann kommen wir hin und zwar so rechtzeitig, dass es eine Erfolgsgeschichte wird. Es ist auch nicht immer Unterstützung von außerhalb notwen-dig. In einem Unternehmen mit 5000 Mitarbei-terInnen und 250 Führungskräften habe ich 8 Leute ausgebildet, die, wenn es heikel wird, als Moderator zur Verfügung stehen. Dieser muss kein Oberprofi sein, sondern lediglich ernstes Bemühen zeigen alle zu sehen und allparteilich zu sein.

				Wenn wir solch eine Kultur der Transparenz und Offenheit als Basis haben, können wir end-lich zu den Sachthemen zurückkommen. Hier braucht es ganz dringend Streiten und Kämp-fen. Unterschiedlichkeit, die keine Angst macht, mit vielen Perspektiven und Aspekten der Wahrheit. Das passiert im Idealfall leidenschaft-lich und nicht klein-beigebend, weil sonst über-haupt nichts Größeres geboren werden kann. Wenn wir so ringen und uns danach wieder in die Augen schauen können: Dann kann Innova-tion passieren.

				Wir brauchen also keine Konflikte auf der Beziehungsebene. Die müssen wir a) präventiv vermeiden oder b) auf eine sanfte Weise lösen und auf-klären. Ihnen einen guten Raum geben, damit sie wieder werden können, was sie eigentlich sind. Von Scheinriesen zu etwas ganz Normalem. Etwas, was uns in Kontakt bringt, anstatt uns zu bedrohen.
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				Bei Buchung erhalten Sie das Standardwerk Klärungshilfe III gratis dazu.

			

		

		
			
				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Teaming, WeQ & Collaboration

			

		

		
			
				Mit Helmut Roth, Karin Roth, Vivian Dittmar, Christian Prior, Markus Fischer, Johannes M. Hüger u.a.

			

		

		
			
				Masterclass

			

		

		
			
				Ausbildung zum Coach/Facilitator/Prozessbegleiter für moderne Teamarbeit, Teaming & Collaboration
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					Diese Reihe ist Teil des Qualifizierungs-programms

					„Qualified Leader-ship Specialist“

				

			

		

		
			
				Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass 90 Prozent der modernen Management-methoden und Werkzeuge eigentlich mit Teamwork & Zusammenarbeit zu tun haben?

				 

				Das ist kein Zufall: WeQ, Wir-Intelligenz und Wir-Qualität ist einer der wichtigs-ten Meta- und Megatrends und eine Ein-ladung, denn: Auf andere Art und Weise sind die Herausforderungen unserer Zeit gar nicht mehr zu bewältigen!

			

		

		
			
				
					Lesen Sie auf der folgenden Seiten weiter
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				Das Problem dabei: Aus irgendwelchen irrigen Annahmen heraus, denken wir, diese Qualität wird sich schon von selbst einstellen. Bitte entschuldigen Sie die pro-vokante Ausdrucksweise, aber: wir gewöh-nen uns eher an ein besch*** Miteinander, leiden lebenslang, sind frustriert, wech-seln die Stelle, den Job, gehen im Projekt Umwege, als uns auf den Weg zu machen und die Situation als Chance zu verstehen, um zu lernen besser zusammen zu arbei-ten. Haben Sie aber einmal gespürt, was das Potenzial von Wir-Intelligenz ist, wol-len Sie nicht mehr zurück!
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				Teaming, WeQ 

				& Collaboration

			

		

		
			
				einzeln 

				Oder

				als Reihe buchbar

			

		

		
			
				
					5

				

			

			
				
					MODULE

				

			

			
				
					Veranstaltungsorte

					Roggenburg (bei Ulm)

				

			

		

		
			
				Unserer Erfahrung nach braucht dieser Weg Frauen und Männer, die die Not sehen, die Chancen erken-nen und Fähigkeit haben Prozesse zu moderieren - die mit Kompetenz und Sachverstand anderen Menschen ermöglichen, besser und anders zusammen zu arbeiten.

				 

				Egal, ob Sie im agilen Kontext, im klassischen Setting oder Hybridorganisationen arbeiten, Teaming ist ein Schlüssel – nämlich die Fähigkeit die richtigen Men-schen zusammenzubringen, gut und effektiv gemein-sam zu arbeiten und leistungsstarke Arbeitsgruppen, trotz Unterschiedlichkeiten, zu entwickeln. Das ist eine zunehmend wichtiger werdende Schlüsselkompetenz – nicht nur für Führungskräfte.

				 

				WeQ, Teamkompetenz, Collaboration ist deshalb von grundlegender Bedeutung, weil nicht einzelne Men-schen, sondern Teams, die elementare und wichtigste Lerneinheit in einer heutigen Organisationen bilden, so der Managementvordenker Peter Senge. Nur wenn „Teams lernen“ und „sich echte Zusammenarbeit ent-wickelt“, wird auch eine Organisation zu einer „lernen-den und zukunftsfähigen Organisation.“

				 

				Gelingt es mit Hilfe fähiger Menschen Teaming bzw. Teamkompetenz zu erzeugen, entstehen herausragen-de Ergebnisse und die einzelnen Mitglieder eines Teams entwickeln sich schneller, als es andernfalls je möglich gewesen wäre.

				Die xpand "Masterclass Teaming" ist ein Intensiv-training für Teamleiter, Team-Coaches und Führungs-kräfte. In 5 Modulen begleiten Sie Experten dabei die wichtigsten Felder zu verstehen und praxisorientiert anzuwenden.

			

		

		
			
				
					1 Teaming, WeQ & Kolla-borationProzesse, Modelle & Dynamiken

				

				
					Dieses Training führt Sie ein in die Welt von WeQ und Teamkompetenz und gibt Ihnen einen Überblick über aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse moderner Teamarbeit.

				

				
					22.-23.06.2020

				

			

		

		
			
				
					3 Team Performance & Selbstverantwortung

				

				
					Teams haben das besondere Poten-zial, echte Synergie zu erzeugen. Wie gelingt diese Mehrleistung, Klarheit über Ziele und Prozesse zu gewinnen?

				

				
					03.-04.12.2020

				

			

		

		
			
				
					4 Team Moderation & Teamgespräche - Kon-fliktprävention im Team

				

				
					Wie gelingen zeitgemäße und effektive Besprechungen? Was sind Moderations-methoden, die helfen alle mit einzu-beziehen? Was tun, wenn das Normale passiert und zunehmend Spannungen zu Tage treten? Keine gute Teamarbeit ohne Konflikte.

				

				
					08.-09.10.2019 | 04.-05.02.2021

				

			

		

		
			
				
					5 Teamlernen & moder-ne Teamformen

				

				
					Wie geschieht dieses Teamlernen? Wel-che modernen Methoden helfen, um Effizienz, Effektivität und Kreativität zu fördern?

				

				
					16.-17.12.2019 | 06.-07.05.2021

				

			

		

		
			
				
					2 EQ - Emotional Intel-ligente Teams bauen

				

				
					Emotionale Dynamiken verstehen und in der Praxis meistern lernen.

				

				
					01.-02.10.2020
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				Masterclass
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				"Die größten Potenziale unserer Organisationen liegen in der Art und Weise wie wir als Menschen zusammenarbeiten!"
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				Zielgruppe

				Dieses Intensivtraining richtet sich an Führungs-kräfte, Teamleiter, Team-Coaches, Projektleiter und alle, die sich auf eine entsprechende Auf-gabe vorbereiten und an ihrer Teamkompetenz arbeiten wollen.

				Aufbau

				Je nach Bedarf sind die Module einzeln oder als Reihe buchbar.

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					985,- € Seminargebühr pro Modul (bei Einzelbuchung) zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke und Mahlzeiten. Bei Buchung der gesamten Modulreihe erhalten Sie einen Modulpreis von 885,- €

				

				
					ZEITEN

				

				
					Beginn 1. Tag: 09:00 Uhr

					Ende 2. Tag: 17:00 Uhr

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 - 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Johannes M. Hüger (Ausbildungsleiter), Helmut Roth, Vivian Dittmar, Markus Fischer, Christian Prior, Nick Smith

				(Mehr Informationen zu den Referenten fin-den Sie auf S. 74) 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				Weitere

				 Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Eine ausführliche Seminarbeschreibung erhalten Sie auf unserer Webseite
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				Schätzen Sie sich und Ihr Team ein mit unse-rem Teamcheck und identifizieren Sie Ihre Schlüsselfelder.

			

		

		
			
				Unser Produkt für

				die Enschätzung Ihres Teams:
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				Welche Voraussetzungen sind notwendig, dass sich solch eine konstruktive Atmosphäre entwickeln kann?

				Die Harvard-Professorin Amy Edmondson benennt in diesem Kontext drei entscheidende Faktoren dafür: „Eine Atmosphäre der Sicherheit“, so die Forscherin, sei ein erstes Merkmal für gut funktionierende Teams. Si-cherheit, die es ermöglicht, Ideen einzubringen, Fehler zu machen, auf mögliche Schwachstellen hinzuweisen 

			

		

		
			
				Achtsame Teams
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				Was beschert Organisationen Erfolg, führt zu hervorra-genden Ergebnissen und macht schlagkräftig? Einer der zentralen Faktoren im Hinblick auf Effektivität, Innovation und Zusammenarbeit sind gut funktionierende Teams. Menschen, die miteinander in Offenheit und Flexibilität kooperieren, um Ergebnisse zu erzielen.

			

		

		
			
				oder auch das Risiko einzugehen, Neues zu probieren – ohne gleich bestraft oder entwertet zu werden, wenn Innovationen nicht zum gewünschten Erfolg führen. Ebenso umfasst dies einen respektvollen Umgang mit-einander sowie eine transparente Kommunikation.

				Hand in Hand damit geht das „Gefühl der Zugehörig-keit“ – man könnte auch den Begriff Mitarbeiterbin-dung einwerfen: „Wir arbeiten gemeinsam" an diesem 
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				Projekt, es ist unser Unternehmen. In diesem Sinn wird eine echte Mitarbeiterbindung aufgebaut, und zwar durch die Verbindung, die MitarbeiterInnen unter-einander und in ihrem gemeinsamen Engagement für ein Unternehmen entwickeln. Es entsteht ein „Tribe“, dessen MitgliederInnen davon überzeugt sind, Sinn-volles zu leisten, wobei der eigene Beitrag bedeutsam für die Organisation, deren Auftrag und die Menschen erscheint.

				Gelingt es nun, diese drei zentralen Aspekte in einer Organisation zu kultivieren – ein Gefühl der Sicherheit („to feel safe“), der Zugehörigkeit („to belong“) und Bedeutsamkeit („to matter“) – zeigt die Erfahrung, dass sich die Produktivität, das persönliche Engagement und die Loyalität der MitarbeiterInnen entscheidend erhöhen. Das wiederum wirkt sich auf vielen verschie-denen Ebenen positiv auf das gesamte Unternehmen aus. 

				Sicherheit, Zugehörigkeit und Bedeutsamkeit sind also Grundvoraussetzungen, die den Menschen helfen, das in ihnen liegende Potenzial zum Ausdruck zu bringen und sich fokussiert („to focus“) gemeinsamen Heraus-forderungen („to be challenged“) zu stellen.

				Natürlich ist in diesem Kontext auch eine angemessene Fehlerkultur von entscheidender Bedeutung. Hierbei fällt allerdings auf, dass Teams, die diese drei Merkmale aufweisen, bei Untersuchungen eine höhere Anzahl von Fehlern zu verzeichnen haben. Heißt dies nun, dass die anderen Teams besser arbeiteten? Die Antwort lautet: Nein. Vielmehr liegt der Unterschied darin, dass Teams, in denen Sicherheit, Zugehörigkeit und Bedeut-samkeit eine Grundhaltung darstellen - an der übrigens auch konstant gearbeitet wird - und welche aufgrund von Fehlern nicht in Frage gestellt wird - eher bereit sind, Mangelhaftigkeiten beim Namen zu nennen, sich mit diesen auseinanderzusetzen, um im nächsten Schritt nach konkreten Lösungen zu suchen.

				Edmondson unterscheidet zwischen drei Arten von Feh-lern: Zum Ersten spricht die Professorin von „vermeid-baren Fehlern“ in einem planbarem Umfeld: Damit sind Verstöße gegen klar definierte Prozesse, ein Vergessen oder eine Unaufmerksamkeit gemeint. Weiters defi-niert sie „unvermeidbare Fehler“ in einem komplexen Umfeld, die durch unvorhersehbare und unberechen-bare Situationen sowie vielschichtige Zusammenhänge entstehen. Und zuletzt „kluge Fehler“ an der Grenze des Wissens, die dazu notwendig sind, Lösungen zu finden, die es zuvor nicht gegeben hat. In diesem Fall erscheint es erforderlich, zu experimentieren und mög-liche Fehler zu tolerieren, da sie einen Schritt weiter in Richtung einer Lösung führen.

				Es muss das Ziel jeder Organisation sein, zu lernen, wir-kungsvoll zu agieren, Gefahren abzuwenden und aus Fehlern zu lernen. Dies gelingt jedoch nur, wenn eine bestimmte Kultur etabliert wird. Eine Kultur, in der ab-weichende Meinungen ehrlich reflektiert werden und 

			

		

		
			
				die eigene Meinung nicht verschwiegen oder zurück-gehalten wird aus Furcht, man könne seine Zugehörig-keit verlieren oder sich lächerlich machen. Eine Kultur, in der sich Toleranz sowie Respekt als eine Basis des gemeinsamen Miteinanders entwickeln.

				Auch die Forschungsergebnisse von Brené Brown, einer Professorin an der Universität in Houstan/Texas, weisen in die gleiche Richtung. Sie benennt dabei als entschei-dende Fähigkeiten für gelingende Teams und gesunde Organisationen unter anderem die Bereitschaft, sich verletzlich zu machen, sich ganz für eine Sache ein-zusetzen und die Offenheit, schwierige Gespräche zu führen, bei denen brisante Themen nicht ausgespart werden. Verbunden mit dem Hinweis, dass eben genau dieses Verhalten für einzelne nur dann eine realistische Möglichkeit darstellt, wenn Beschämung und Schuldzu-weisungen nicht prägende Kulturmuster sind.

				Diese wichtigen Aspekte dienen letztlich dazu, in Organisationen eine Kultur der Achtsamkeit zu eta-blieren, die dazu führt, dass der Ort der Arbeit nicht nur Erwerbsraum, sondern zugleich Lebens-, Lern-, Gestaltungs- und Beziehungsraum wird. Ein Ort, an dem MitarbeiterInnen ihr Potenzial ausschöpfen und einbringen und jenen, die nach ihnen kommen, helfen, das Gleiche zu tun.

				Von Karin Roth (Krisenexpertin, Konfliktmoderatorin, Coach) & Helmuth Roth (Professor an der Pädagogi-schen Hochschule in Salzburg, CEO xpand austria, Exe-cutive Coach, Krisenmanage). Beide sind Referenten der Masterclass „Teaming, WeQ & Collaboration“.
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				Teamreflexion „My Team and Me“: Fokus auf den Einzelnen im Team. Holen Sie sich aus-führliches und konstruktives Feedback und arbeiten Sie gemeinsam an den wirklich wichtigen Themen.

			

		

		
			
				Unser Produkt zum Thema Teamreflexion:

			

		

		
			
				Weitere

				Informationen 

				xpand.pro/shop
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				Sich selbst führen

			

		

		
			
				Es gibt eine Sache, die man auf keinen Fall delegieren sollte, nämlich sein eigenes Leben „zu führen“.

				Was sich humorvoll anhört, ist in der Praxis wahrlich nicht einfach! Gut umzugehen mit der Vielzahl von Anforderungen und Verpflichtungen, die im Berufs- und Privatleben an uns herangetragen werden, führt „zu einem gelebt“ werden, anstatt zu einem selbstbestimmten und zufriedenen Leben.

			

		

		
			
				Modernes & intelligentes Selbst-, 

				Zeit- und Zielmanagement
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							7 Dimensionen des modernen Selbstmanagements
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							Johannes Hüger 
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				Sich selbst führen – Kurzcheck: Gewinnen Sie einen Überblick über die wichtigsten Bereiche des Selbstmanagements.

			

		

		
			
				Unser Produkt zum Thema Selbstmanagement:

			

		

		
			
				xpand.pro/shop
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				Sich selbst führen
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				Wieso ist es im 21. Jahrhundert trotz des Fortschritts, des Wohlstands und der unendlich vielen Möglichkei-ten auch heute noch ein so zentrales Thema?

				Unsere Gesellschaft ist unvorhersehbarer geworden – durch globales Risiko und eine hohe Geschwindig-keit von ständig neuen Entwicklungen.

				Auch wenn wir eine sehr geringe Arbeitslosigkeit haben, ist die Intensität und Dichte der Arbeit, die heute in einer 40+ Stunden Woche realisiert werden muss, doppelt so hoch wie noch vor 30 Jahren.

				Wir scheinen 24/7 erreichbar sein zu müssen. Daher kommen wir weniger zur Ruhe und zu gesunden Erholungsphasen.

				Bei Managern gehen wir derzeit davon aus, dass 60% schlecht und zu wenig schlafen. Das führt bei 40% dieser Manager zu einer deutlich schlechteren Führungsqualität.

				Immer mehr Jugendliche und 15% aller Arbeitenden zeigen bereits Burnout Symptome.

				Ist Resilienz nun eine Art Pille, die man einwirft, um danach fröhlich weiter zu überleben. Resilienz ist eine entwickelte Kompetenz und genügend Reserve-Ener-gie, um die Herausforderungen des modernen und wil-den Lebens zu meistern. Es kann nicht nur ums Überle-ben gehen, sondern das Leben mit Freude und Energie zu genießen. 
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				Resilienz

			

		

		
			
				eine Schlüsselkompetenz

				des 21. Jahrhunderts

			

		

		
			
				In den letzten 5 Jahren haben xpand TrainerIn-nen und BeraterInnen in mehr als 20 Län-dern in Europa, Afrika und Nordamerika mit mehr als 10.000 Menschen am Thema Resilienz gearbeitet. Warum ist es gerade heute ein so spannendes und gefragtes Thema?

				Natürlich war es zu allen wilden Zeiten in der Geschichte der Menschheit von gro-ßem Interesse: Wie überlebe ich Chaos? Wie reagiere ich auf Veränderungen, Herausforderungen, Unsicherheiten und Stress? 
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				Von Paul Ch. Donders (Keynote Speaker, Gründer & CEO von xpand, Strategieberater)
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				Sie erkennen bereits unweiger-lich, dass Resilienz keine einfa-che Lösung darstellt. Es wird ein systemischer Ansatz benötigt, bei dem ich einerseits an meinen persönlichen Resilienz Kompe-tenzen arbeite und andererseits an einer positiven sozialen wie auch arbeitsmäßig strukturellen Umgebung.

				Wo können Sie heute anfangen?

				Schätzen Sie sich in unserem Resilienz Test ein. Mithilfe von 70 Fragen und einer ausführ-lichen Anleitung entdecken Sie, wo Ihre Stärken und Schwächen im Bereich Resilienz liegen.

				Lesen Sie unser Buch Resilienz, das Ihnen eine komplette Tool-box zur Verfügung stellt, mit der Sie sich selbst coachen und weiterentwickeln können. 

				Besuchen Sie ein Resilienz Trai-ning, bei dem Sie innerhalb von zwei Tagen nicht nur eine gute Einschätzung bekommen, sondern auch genau die Tools, um Ihren persönlichen Resilienz Entwicklungsplan aufzustellen.

				Möchten Sie an einem resilien-ten Unternehmen, einer resi-lienten Schule, einer resilienten Praxis oder einer resilienten Organisation mitwirken? Dann kommen wir gerne direkt zu Ihnen, um gemeinsam zu ent-decken wie, dies in den nächs-ten 12 Monaten realisiert wer-den kann.

				Sie und ich, wir leben in einer spannenden und herausfordern-den Zeit. Das kann uns in die Defensive drängen, aber auch einladen, um pro-aktiv einen neu-en und gesunden Lebens- und Arbeitsstil zu entwickeln.

			

		

		
			
				Meiner Meinung nach braucht es einerseits 

				7 Kompetenzen, um Resilienz aufzubauen und gleichzeitig 5 soziale- und 

				5 strukturelle Energiequellen. 

				Hier ein erster Überblick:

			

		

		
			
				
					Kompetenzen

				

				
					1

				

				
					Versöhnte Vergangenheit und emotionale Stabilität

				

				
					2

				

				
					Realistischer Optimis-mus und gesundes Selbstvertrauen

				

				
					3

				

				
					Problemlösungskompetenz und Pro-Aktivität

				

				
					4

				

				
					Konsequente Stärkenorientierung

				

				
					5

				

				
					Disziplin und ein gesunder Lebensstil

				

				
					6

				

				
					Sinngebung und ein positi-ves Selbstbewusstsein

				

				
					7

				

				
					Beziehungskompetenz und mehrere gesunde Beziehungen

				

			

		

		
			
				
					Soziale 

					Energiequellen

				

				
					1

				

				
					Positive Freunde

				

				
					2

				

				
					Eine Kultur der Wertschätzung

				

				
					3

				

				
					Eine Feedbackkultur

				

				
					4

				

				
					Inspirierende Führungskräfte

				

				
					5

				

				
					Entwicklungsorientiertes Mentoring

				

			

		

		
			
				
					Strukturelle 

					Energiequellen

				

				
					1

				

				
					Der Job passt zu meinen intrinsischen Stärken

				

				
					2

				

				
					Wachsen in der eigenen Fachkompetenz

				

				
					3

				

				
					Herausfordernde Aufgaben

				

				
					4

				

				
					Als sinnvoll empfundene Arbeit

				

				
					5

				

				
					Gesunde Finanzen

				

			

		

		
			
				Hier geht’s zu unseren 

				Resilienzprodukten:
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				Erleben Sie Paul Donders live beim Think Tank 2019

			

		

		
			
				47

			

		

	
		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				Buen Camino

			

		

		
			
				Coaching auf dem Camino de Santiago

			

		

		
			
				20.-26.06.2020 Camino de Santiago 

			

		

		
			
				Die fünf Tage Pilgern nach Santiago de Com-postela waren nicht nur eine wunderschöne Wanderung, sondern tiefe Selbstreflexion und die Chance mich besser kennen- und verstehen zu lernen. Die Zeit auf dem Camino hat heute eine positive Auswirkung auf meine werteba-sierten Führungsfähigkeiten.

				Dieter Kerkhoff, Director Technology Management, Automo-tive Tier1
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				Reflection time with yourself – sort your issues

				Take a valuable break of your daily routine and join a group of European Leaders, Managers and Individu-als on a unique experience pilgrimaging for one week along the Camino de Santiago (Way of St. James) in Galicia/Spain. 

				Quality time with yourself: slow down and enjoy a full week of hiking without hurry in wonderful nature on the century-old path of pilgrims. Get in touch with the nature, culture and cuisine of Galicia. We take care of all the logistics.

				Intensive reflection time: Senior Executive Coaches will guide you and the group along a structured process to:

				Sort important work and/or life issues 

				Gain orientation in the actual and upcoming phase of life 

				Make smart decisions 

				Deal with your own personality

				We will have 5 pilgrimage stages of about 25 km each in the beautiful landscape of the Camino de Santiago. Intensive individual coaching, inspirational teachings, group reflections and lots of time for yourself will nourish your mind. 

				Initiate sustainable changes: the didactic concept of Pilgrimage is based on more than 10 years’ experience of coaching managers and groups in special settings as the Camino de Santiago and Benedictine Monasteries throughout Europe. The coaches will support you that this one week has a sustainable impact in your daily (work-) life.

			

		

		
			
				Nehmen Sie sich eine Auszeit zum Reflektieren und Neusortieren 

				Gönnen Sie sich eine wertvolle Auszeit von Ihren täg-lichen Routinen. Gemeinsam mit einer Gruppe von Führungskräften, Managern und Suchenden aus ganz Europa erwartet Sie eine einzigartige Erfahrung: Eine Woche Pilgern auf dem Camino de Santiago in Galizien/Spanien.

				Qualitytime mit sich selbst: Fahren Sie mal so richtig runter und pilgern Sie eine ganze Woche ohne Eile oder Stress im atemberaubenden Ambiente des Jahr-hunderte alten Pilgerpfades. Begegnen Sie der Natur, Kultur und Küche Galiziens. Wir kümmern uns um die ganze Logistik. 

				Intensive Zeit zum Reflektieren: Senior Executive Coa-ches führen Sie und die Gruppe auf diesem Weg ent-lang eines strukturierten Prozesses:

				Ordnen Sie wichtige Arbeits- oder Lebensthemen

				Gewinnen Sie Orientierung für die nächste Phase Ihres Lebens

				Treffen sie anstehende Entscheidungen durchdacht und weise

				Setzen Sie sich mit Ihrer Persönlichkeit auseinander

				Auf dem Weg erwarten Sie 5 Touren à 25km, jede umgeben von der traumhaften Landschaft des Camino de Santiago. Intensives individuelles Coaching, inspi-rierende Inputs, Gruppen-Reflektionen und ganz viel nahrhafte Zeit für Sie persönlich.

				Initiieren Sie nachhaltige Veränderungen: Das didakti-sche Konzept dieser Pilgerroute basiert auf einer über zehnjährigen Erfahrung des Manager- und Gruppen-coachings an außergewöhnlichen Orten wie dem Cami-no de Santiago und benediktinischen Klöstern in ganz Europa. Die Coaches werden Sie so unterstützen, dass diese Woche einen nachhaltigen Effekt auf Ihr tägliches (Arbeits-)Leben hat. 

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					2.700,- € inkl. Unterkunft, Verpflegung und Coaching-Unterlagen, zzgl. Reisekosten

				

				
					Termin

				

				
					20.-26.06.2020

				

				
					Kurssprache 

				

				
					englisch, deutsch, spanisch

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Regional Office Erlangen

					Tel. +49 (0) 821 - 21700091

					Mail: office-erlangen@xpand.pro

				

			

		

		
			
				Ricardo Wiedenbrüg, Felix Ortiz, Stefan Schauecker

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Weitere

				Informationen 

				campus.xpand.eu
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				Zielgruppe 

				Singles, Alleinerziehende, Witwer/Witwen, Geschiedene ab 25 Jahren 

				Themen 

				Qualitativ hochwertige Zeit für die eigene Lebens- und Berufsplanung. Begeisternde Vision für mein Leben entwickeln. Ein lohnendes Leben mit und ohne Partner. Verantwortliche Lebensplanung – das Leben aktiv gestal-ten. Balance finden zwischen Arbeit, Freizeit und Leben/ Gemeinschaft 

				 

				Methoden

				Inspirierende Impulsreferate. Einzelcoachings. Bewährte und erprobte Ana-lysetools. Gruppenaustausch 
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				Wie gestalte ich mein Leben als Single, unabhängig von Familie und Kindern selbstbestimmt und glücklich?

				Dieses Seminar will die Teilnehmenden auf ihrem ganz persönlichen Weg begleiten, ihr Leben aktiv zu gestalten – wie lang die Zeit ohne Partner und Familie auch sein mag. 

				Die beiden Referenten werden auf dem Hintergrund ihrer eigenen Lebensläufe und mit ihrem Fachwissen als Coa-ches und Trainer die Teilnehmenden führen. Ziel ist, dass jeder selbst eine sinngebende Perspektive für sein oder ihr eigenes Leben entdecken und die nächsten Schritte gehen kann. 

			

		

		
			
				Mein Leben 

				als Single 

				kreativ gestalten
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					Anmeldeinformationen

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 528882

					Mail: info-de@xpand.eu 

				

				
					Preis

				

				
					390,- € pro Person zzgl. Unter-kunft / Verpflegung 

				

				
					Ort

				

				
					Hotel Lindenhof Bielefeld 21.-22.02.2020

					Hotel Schönblick

					06.-07.11.2020 

				

			

		

		
			
				
					
						Daniel A. Just

						Führungskräfte Coach, Grün-der der Single Arbeit bei Team-F, TeamCoach und Berufscoach. Innere Stabilität und Freude am Leben liegen mir am Herzen.
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					Tina Tschage

					fröhliche Single-Frau – Auto-rin des Buches „EINZELSTÜCK. Solo leben. Und zwar glück-lich.“ – arbeitet freiberuflich als Autorin, Zeremoniarin und Rednerin, Coach und Traine-rin – lebt in der christlichen Lebensgemeinschaft Segens-Reich in München.
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				Wie will ich leben? Eine Fra-ge, die im schnelllebigen und unübersichtlichen 21. Jahrhun-dert manchmal gar nicht so leicht zu beantworten ist.

				Wir verstehen uns als motivie-rende Prozessstrukturierer und sanfte Ermutiger. Wir unterstüt-zen Sie dabei, sich eine Auszeit zu gönnen und inmitten des ständigen Wandels richtungswei-sende Entscheidungen zu tref-fen, egal ob Sie Mitte zwanzig oder Ende sechzig sind.

				In diesem Seminar lernen Sie Methoden, um alle 5 Jahre selbstständig den spannenden Prozess der Kreativen Lebens-planung zu wiederholen. Um keine hochmotivierten 

				Schnellschussentscheidungen zu treffen, lotsen wir Sie im Vor-feld der Präsenztage durch einen etwa 6 wöchigen Besinnungs-prozess (Arbeitsaufwand ca. 2h pro Woche). Mit Fragebögen und Tests näheren Sie sich den Fragen: Wo komme ich her - was ist meine Geschichte? Und: Wer bin ich - was steckt in mir?

				Im zweitägigen Seminar unter-stützen wir Sie dabei, mithilfe ihrer Geschichte, Talente und Werte die Frage „Wie will ich leben - was ist meine Vision, Berufung, mein Plan?“ für die nächsten Jahre zu beantworten.

				Wir laden Sie ein, auf die span-nendste Reise in Ihrem Leben.

			

		

		
			
				IHRE INVESTITION

				(Sonderpreis nur noch 2019!)

				395,- € Seminargebühr, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränken, Tagesverpflegung, zzgl. Unterkunft und Frühstück.

				Vorbereitung Zu den 2 Präsenztagen gehören ca. 10-15 Stunden frei einteilbare Vorbereitungs- und Reflexionszeit im Vorfeld des Seminars. Start in diese Zeit ist eine (empfohlene) Telefonkonferenz am 30.07.19 um 20 Uhr. Die Vorbereitungsphase ist absolut notwendig für ein Gelingen des Seminars.

				Termin

				Chemnitz: 08.-09.05.2020 

				Essen: 27.-28.08.2020

				ANMELDUNG

				xpand Stiftung

				Regionalbüro Neuss

				Doris Nitsche

				Tel: 0231-528882

				Mail: info-de@xpand.eu

				Anmeldeschluss Je einen Monat vor Seminarbeginn
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				„Leben heißt, sich ständig zu entscheiden. Aber um gute Entscheidungen zu treffen, musst du wissen, wer du bist, wofür du dich einsetzt, wo du hinwillst und warum du dorthin willst“

				– Kofi Annan –
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				Kreative Lebensplanung 3.0

				von Paul Ch. Donders

				xpand edition; Auflage: 1

				Gebundene Ausgabe 170 Seiten

			

		

		
			
				
					Pöstges, Helge

					Leiter xpand Young Genera-tion, Masterberater für Power-Check und das persolog® Persönlichkeitsmodell
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					Mittelbach, Stephanie

					Trainerin, Beraterin, Mediato-rin, Festtagsrednerin, Pastorin.
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				Das Seminar zum Buch

			

		

		
			
				KLP 3.0 -

				Kreative

				Lebensplanung!
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				Beim xpand Boxenstopp haben Sie die Möglichkeit eine kurze Pause einzulegen, aufzutanken und sich auf den nächsten Streckenabschnitt vorzubereiten.

				Viermal im Jahr treffen sich dazu Selbstständige, Kleinunternehmer, Freiberufler und Führungskräfte aus unterschiedlichen Branchen für einen halben Tag auf der Basis gemeinsamer Werte, mit dem Ziel …

				am Unternehmen zu arbeiten (statt im Unternehmen)

				konkrete Lösungsansätze für aktuelle Herausforde-rungen zu finden

				die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens zu sichern und

				sich mit anderen Selbstständigen und Führungskräf-ten vernetzen

				Schwerpunkte

				Dialog auf Augenhöhe mit anderen Kleinunternehmern

				Kurze inspirierende Vorträge zu aktuellen Führungsthemen

				Qualitativer Austausch, moderiert durch erfahrene Berater

				Orte 

				Rhein/Ruhr: Torsten Huith, t.huith@xpand.pro 

				Würzburg: Terry Moeller, t.moeller@xpand.pro 

				Stuttgart: Michael Sommer, m.sommer@xpand.pro

				Markus Buschmann, m.buschmann@xpand.eu

			

		

		
			
				Boxenstopp

			

		

		
			
				Unterwegs mit hoher Geschwindigkeit

			

		

		
			
				xpand
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				Aktuelle Herausforderung

				Keine Generation vorher war mit solchen drastischen Veränderun-gen auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert, wie die junge Generation unserer Zeit.

				Die enorme Fülle an Informationen und der schnelle Wandel in der Berufswelt überfordern die Heranwachsenden und sie finden nicht immer die Unterstützung, die sie brauchen um richtige Entschei-dungen für ihre Zukunft treffen zu können. Ihnen fehlen geeignete Instrumente, mit denen sie ihr Potenzial analysieren können und mit denen sie gleichzeitig in die Lage versetzt werden, ihre Stärken und Interessen gezielt mit den Berufen ihres Interessensgebietes abzugleichen.

				Ziel des PowerChecks

				Der PowerCheck liefert Schülerinnen und Schülern zu Beginn des Berufs- und Studienwahlprozesses eine fundierte Selbst- und Fremd-einschätzung. Sie entdecken ihre fachlichen, sozialen und persönli-chen Potenziale und finden drei Berufsrichtungen heraus, die zu der Persönlichkeit, den persönlichen Fähigkeiten und Interessen passen. Die potenzialorientierte Analyse fördert die Selbstreflexion und das Selbstbewusstsein der Jugendlichen sowie ihre Entscheidungs- und Handlungskompetenz.

				Überblick PowerCheck

				Der von xpand angebotene PowerCheck besteht aus vier Schritten. Diese bauen aufeinander auf und helfen den Teilnehmern ihre indi-viduellen Berufsrichtungen zu finden.

				Diese sind: 

				Schritt 1: Wovon träumst du?

				Schritt 2: Was bringst du mit?

				Schritt 3: Wie kommst du deinem Traum möglichst nahe?

				Schritt 4: Wie geht es jetzt weiter?

				Die Ergebnisse aus den Tests, Gruppenarbeiten und dem Auswertungsgespräch werden in einem Handbuch zusammengefasst und dienen als Teilnehmerunterlage.

				Individuelle Auswertungsgespräche

				Neben gemeinsamer Erarbeitung und Austausch gibt es noch ein persönliches, 20-minütiges Aus-wertungsgespräch. In diesem Beratungsgespräch werden persönliche Fragen geklärt, die bei der Behandlung der verschiedenen Themen und Aufgaben aufgekommen sind. Ein weiterer Bestandteil ist die Besprechung der Beobach-tungen, die die TrainerInnen gemacht haben.

				Hier können Fremd- und Selbstwahrneh-mung ausgetauscht werden. Damit die nächs-ten Schritte möglichst konkret und passend sind, werden diese ebenfalls besprochen.

			

		

		
			
				PowerCheck

			

		

		
			
				Potenzialorientierte Berufsberatung
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				Entdecke dein Potenzial – 

				finde deinen Traumberuf

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

					225,- € (inkl. Tagesverpflegung und Unterlagen, zzgl. evtl. 

					benötigter Unterkunft und Frühstück)

					TerminE

					Stuttgart:

					05.-06.06.2020

					06.-07.11.2020

					Essen:

					auf Anfrage

					Chemnitz:

					auf Anfrage

					Lüneburg:

					auf Anfrage

					Zeiten

					Freitag: 17:00 – 21:30 Uhr

					Samstag: 09:00 – ca. 17:00 Uhr

				

				
					PowerCheck Coaching – Die persönliche Beratung zur Berufsfindung für Jugendliche und junge Erwachsene

					TerminE

					auf Anfrage

					IHRE INVESTITION

					275,- € inkl. MwSt, Materialien und 2-3 Std. Einzelcoaching

					ANMELDUNG

					xpand Stiftung 

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 - 528882

					Mail: info-de@xpand.eu
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				PowerCheck

			

		

		
			
				„Hilfe, was soll ich werden?!“ Das fragen sich viele junge Leute, die vor dem Schulabschluss stehen und nicht wissen, wie es weitergehen soll. Auf dem Weg in Richtung Berufs- und Erwachsenenleben ist etwas Unterstützung sicherlich hilfreich. Junge Leute müssen herausfinden, wo ihre Stärken und Schwächen liegen und in welchen Bereichen sie sich am besten einbringen können.
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				Finde deinen Traumberuf

			

		

		
			
				young generation 
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				Weitere interessante Medien finden Sie auf 

				unserer Webseite:

				xpand.pro/shop 
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				Fähigkeiten Workbook Young Generation

				Wenn du herausfinden möchtest, welche Fähig-keiten und Begabungen du hast, dann ist dieser Workshop genau das Richtige für dich.

				Das Ergebnis kann dir helfen, dich besser zu verste-hen, weil du dich selbst besser kennen lernst. Die-ses Wissen über dich hilft dir persönlich weiter und ist zudem die Grundlage für deine Berufs- oder Ausbildungswahl. 
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				Team F. Segeltörn für Führungskräfte
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				Zielgruppe 

				Führungskräfte

				Themen 

				Zupacken beim Segeln, Coaching-Impulse und -gesprä-che zu folgenden Themen:

				Neue Vision gewinnen 

				Kraft tanken für den Alltag 

				Klaren Kurs finden 

				Den Wind in den Segeln spüren 

				Sicher steuern in schwierigen Zeiten 

				Methoden

				Live-Coaching: 

				Kurze Impulsreferate 

				Persönliches Coaching 

				Austausch auf Augenhöhe 

				Praktisches Umsetzen, gelerntes Anwenden steht im Vordergrund der Impulse und Anleitungen. 

				Aktivitäten im Team 

			

		

		
			
				Segeltörn für Führungskräfte 
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					Anmeldeinformationen

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 528882

					Mail: info-de@xpand.eu 

				

				
					Preis

				

				
					1.460,-€ Seminargebühr inkl. Schiffscharter.  zzgl. Bordkasse und Reisekosten

				

				
					Ort

				

				
					Liparische Inseln (Süditalien), Pal-ma de Mallorca 

				

			

		

		
			
				23.5.-30.5.2020 Liparische Inseln (Sizilien/Kalabrien) • 03.10.-10.10.2020 Mallorca 

			

		

		
			
				
					Christian Siegling TEAM.F und Thomas Oetzmann xpand

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Dieser Törn ist eine Live-Coaching-Unternehmung zu den eigenen Poten-zialen und den Anwendungsmöglichkeiten im Führungsalltag.

				Auf einer modernen Segelyacht (ca. 50 Fuß) werden Sie in dieser Woche Teil der Crew, übernehmen Aufgaben, lernen die Sicherheit, Technik und Manöver an Bord kennen, und können anhand von Vergleichen zum Leben auf See und täglichen Coaching-Einheiten/Impulsen aktiv-krea-tiv mehr Potenzial in Ihrem Leben und in ihrem Job als Führungskraft entwickeln. 

				 Aktives Mitwirken der TeilnehmerInnen ist erforderlich. 

			

		

		
			
				Eine Woche 

				Sizilien 

				oder

				Mallorca
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				Team F. Lebensplanung/Lebensteppich für Paare
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				Zielgruppe 

				Führungskräfte mit Ehepartnern

				Themen 

				Die Beziehung zu meinem Partner stärken 

				„Meine Wünsche, deine Wünsche“ – Umgang mit den eigenen und den Bedürfnissen des Partners 

				Kraft schöpfen aus der Zuwendung und Wertschät-zung des Partners und genießen 

				Den eigenen Kurs prüfen, neu finden, fest machen 

				Methoden

				Aktiv werden auf einem Schiff. Für sich selbst, für den Partner und das Team. 

				Praktisches umsetzen, gelerntes anwenden steht im Vordergrund der Impulse und Anleitungen. 

				Kurze Impulsreferate zu bewährten Ehethemen 

				Aktivitäten im Team, als Paar, in der Gruppe unter Männern, in der Gruppe unter Frauen 

			

		

		
			
				Segeltörn für 

				Führungskräfte mit Partner
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					Anmeldeinformationen

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 528882

					Mail: info-de@xpand.eu 

				

				
					Preis

				

				
					2.920,-€ pro Paar zzgl. 200,- € Bordkasse in bar vor Ort zu zahlen.

				

				
					Ort

				

				
					10.10.2020 bis 17.10.2020 Kroatien Trogier und Umgebung, Adriati-sches Meer 

				

			

		

		
			
				10.10.2020 –17.10.2020 Kroatien Trogier und Umgebung, Adriatisches Meer

			

		

		
			
				
					Sylvia und Dr. Ulrich Menter 

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Führungskräfte lernen neu die Bedeutung ihrer Ehebeziehung kennen. Die Stabilität dieser Beziehung hat großen Einfluss auf die Leistungsfähigkeit im beruflichen Alltag. 

				 

				Auf einem großzügigen, sport-lichen Segelkatamaran werden Sie Teil der Crew, übernehmen Aufgaben, lernen Sicherheitsvor-kehrungen, Technik und Manö-ver an Bord kennen, und werden anhand von Vergleichen zum Leben auf See spielerisch-kreativ 

				auf das Potenzial in Ihrer Bezie-hung und in Ihrem Leben hingewiesen. 

				 

				Dieser Törn mit 5 Paaren ist kein Badeurlaub sondern eine Reise zu den eigenen Bedürfnissen und denen des Partners. Er soll Ihnen auch einen Blick dafür öffnen, wie viel Gutes die Ehebeziehun-gen Ihnen zu bieten hat. Dieser Törn ist eine Entdeckungsreise zu sich selbst, dem Partner und weiteren wichtigen Menschen im eigenen Umfeld. 

			

		

		
			
				Eine Woche 

				Kroatien
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				Führungskräfte

				stärken 
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				Zielgruppe 

				Führungskräfte in ihrer wichtigsten Beziehung stärken 

				Seminar- Wohlfühlwochenende mit Partner (max. 6 Paare) 

				Führungskräfte mit Ehepartner 

				Themen 

				Die Beziehung zu meinem Partner stärken 

				Wie ich das Herz meines Partners erreichen kann 

				„Meine Wünsche, deine Wünsche“ – Umgang mit den eigenen und den Bedürfnissen des Partners 

				Kraft schöpfen aus der Zuwendung und Wertschät-zung des Partners und genießen 

				Methoden

				Selbst in Bewegung kommen, Outdooraktivitäten, mal etwas ganz anderes tun. 

				Impulse gleich selbst ausprobieren, in der Gruppe und mit dem Partner. 

				Kurze Impulsreferate zu Paarthemen 

				Quer- und Kreuzdenken, eigene Gewohnheiten hinterfragen 

			

		

		
			
				
					Anmeldeinformationen

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 528882

					Mail: info-de@xpand.eu 

				

				
					Preis

				

				
					950,- € pro Person, inkl. Hotelkos-ten und Mahlzeiten, zzgl. Geträn-ke am Abend

				

				
					Ort

				

				
					29.11. - 01.12.2019 Hotel Bayrisches Haus Im Wildpark, 14471 Potsdam 

					27.11. - 29.11.2020 Hotel Klos-ter Haydau in 34326 Morschen (Hessen) 

				

			

		

		
			
				
					Sylvia Menter, Dr. Ulrich Menter, Heike Siegling, Christian Siegling

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Führungskräfte lernen neu die Bedeutung ihrer Ehebeziehung kennen. Die Stabili-tät dieser Beziehung hat großen Einfluss auf die Leistungsfähigkeit im beruflichen Alltag. In schönen, naturnah gelegenen Hotels laden wir Sie ein, gemeinsam mit Ihrem Partner ein ganzes Wochenende für sich zu verbringen. Sorgfältig ausgewählte Impulse und abwechlsungsreiche Aktivi-täten laden zum Ausprobieren und Ent-decken neuer Dinge in ihrer Partnerschaft ein. Sie lernen Ihren Partner neu kennen und schätzen! 
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				Wochenende mit Partner
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				Lebensplanung mit dem 

				Lebensteppich für Paare 
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				Zielgruppe 

				Führungskräfte mit Partner (max. 6 Paare).

				Themen 

				Die Lebens- und Berufsplanung für Paare ist eine herausfordernde Sache. Der Lebensteppich ist ein Bild, was wir dabei nutzen können. Wie ein Teppich aus vielen einzelnen Knoten eng geknüpft ist und dadurch erst an Qualität gewinnt, geht es darum, Knoten im Leben und in der Partnerschaft als Res-source zu entdecken und daraus eine lohnende Visi-on für die Gestaltung des gemeinsamen Lebens als Paar zu entwickeln: 

				Den roten Faden im Leben erkennen 

				Die positiven Elemente in der Partnerschaft als Res-source verstehen und umsetzen 

				Biografische Arbeit und wiederkehrende Motive 

				Offene Lebensfelder inspirierend füllen 

				Als Paar einen gemeinsamen Lebensteppich entwer-fen und gestalten 

				Methoden

				Inspirierende Impulsreferate. Paarcoachings. Bewährte und erprobte Analysetools. Anleitung zum Paarge-spräch, Gruppengespräche und Reflexionsrunden 

			

		

		
			
				
					Anmeldeinformationen

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 528882

					Mail: info-de@xpand.eu 

				

				
					Preis

				

				
					950,- € Seminargebühr pro Person inkl. Unterkunft und Mahlzeiten.

				

				
					Ort

				

				
					24.-26.04.2020 Hotel Kloster Hay-dau in 34326 Morschen (Hessen 

				

			

		

		
			
				
					Christian Siegling (TEAM.F) und Thomas Oetzmann (Xpand)

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Strategieentwicklung – dafür sind die Chefs da! Warum eigentlich?

				Nutzen Sie das Wissen der Vielen - im Rahmen einer von xpand moderierten Zukunftswerkstatt! 

				Wir begleiten Sie in einem praxis-erprob-ten Prozess, in dem Sie … 

				… zusammen mit Ihren Mitarbeitenden eine Strategie für Ihre Organisation bzw. Ihr Unternehmens entwickeln,

				… versteckte Potenziale von Menschen im 

				Hintergrund erkennen und integrieren,

				… die Eigenmotivation aller Beteiligten fördern.

				Das zahlt sich aus - spätestens, wenn es an die Umsetzung geht! Denn: Wenn die Strategie nicht „vom Himmel fällt“, son-dern mit allen Mitarbeitenden gemeinsam entwickelt wird, erhöhen sich die Chancen auf eine erfolgreiche Umsetzung deutlich!

			

		

		
			
				Die Zukunftswerkstatt umfasst mehrere Klausurtage, an denen alle interessierten Mitarbeiten-den Ihrer Organisation bzw. Ihres Unternehmens teilnehmen kön-nen. Jeder Klausurtag wird von einem Prozess-Team aus den eige-nen Reihen vor- und nachberei-tet und ist einem dieser Themen gewidmet:

				Auftrag

				Warum gibt es unsere Organi-sation/unser Unternehmen? Für wen sind wir da? Was haben diese Menschen von uns? Potenzial und Probleme – Was steckt in uns? Was macht uns einzigartig? Wo hakt es gerade und warum?

				Umfeld

				Wie ticken die Menschen, für die wir da sind? Welche Trends dürfen wir nicht verschlafen? Mit wem können wir zusammen arbeiten?

				 

				Vision

				Wo stehen wir in fünf Jahren? Wer macht dann was? Für wen? Wozu? Wie? Wo?

				Projektentwicklung

				Welche neuen Projekte sollen jetzt umgesetzt werden? Wie werden die neuen Projekte mit den beste-henden Angeboten verknüpft?

			

		

		
			
				Zukunftswerkstatt
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				Zukunfts-

				werkstatt

			

		

		
			
				1.) 

				Auftrag

			

		

		
			
				5.) 

				Umsetzung

			

		

		
			
				4.) 

				Vision

			

		

		
			
				Prozess-

				Team

			

		

		
			
				Prozess-

				Team

			

		

		
			
				Prozess-

				Team

			

		

		
			
				Prozess-

				Team

			

		

		
			
				Prozess-

				Team

			

		

		
			
				3.) 

				Umfeld

			

		

		
			
				2.) 

				Potenzial

			

		

		
			
				Prozessbeschreibung
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				Referenz

				Seit über 170 Jahren ist das Collegium August-inianum Gaesdonck ein Ort, an dem junge Menschen sich zu gebildeten, glücklichen und gestandenen Persönlichkeiten entwickeln kön-nen. Doch wie kann diese Erfolgsgeschichte vor dem Hintergrund bundesweit rückläufiger Internatsschülerzahlen fortgeführt werden? 

				Dazu moderierte xpand eine Zukunftswerk-statt, in der die Perspektiven von Mitarbei-tenden und Verantwortlichen vorgestellt, diskutiert und in verschiedenen Projekten gebündelt wurden. 

				Die BeraterInnen haben die individuellen Vor-stellungen der Beteiligten, die strukturellen Herausforderungen eines Internatsgymna-siums und nicht zuletzt das Proprium einer katholischen Bildungseinrichtung sensibel auf-genommen, in einem schlüssigen Gesamtpro-zess verdichtet und uns darin unterstützt, die Gaesdonck für eine erfolgreiche Zukunft neu auszurichten.

			

		

		
			
				Rolf Lohmann

				Weihbischof im Bistum Münster

				Regionalbischof für die Region

				Niederrhein / Recklinghausen

			

		

		
			
				Dr. Hubertus v. Stein

				Strategie- und Organisationsberater

				Management Coach, Vorstands-mitglied der xpand Stiftung

				Tel.: 0178 3594667

				E-Mail: h.stein@xpand.eu 

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 

			

		

		
			
				Zukunftswerkstatt.xpand.eu
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				Wenn du schnell gehen willst, 

				geh allein!

				Wenn du weit gehen willst, 

				geh mit anderen!

				(Afrikanisches Sprichwort)
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				Gerne entwickeln wir auch mit Ihnen ein geeignetes Format für eine Zukunftswerkstatt in Ihrer Organisation bzw. Ihrem Unternehmen!
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				Ausbildungen

				Zertifizierungen

			

		

		
			
				S. 64–71

			

		

		
			
				
					Agiler Coach

				

				
					S. 65

				

				
					Integrative Ausbildung zum Personal Coach

				

				
					S. 66

				

				
					Lebensplanung mit dem Lebensteppich©

				

				
					S. 68

				

				
					Train the Trainer – Masterclass

				

				
					S. 69

				

				
					Persolog Zertifizierung

				

				
					S. 70

				

				
					PowerCheck Lizenzierung

				

				
					S. 71
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				Agilität ist ein nicht mehr weg-zudenkender Ansatz in modernen Unternehmen. Die Erfahrungen mit Agilität und selbstorganisier-ten Teams zeigen Erfolge. Schnelle Reaktionsfähigkeit, ein souverä-ner Umgang mit Komplexität und ein hohes Maß an Transparenz, Lösungsorientierung, Mensch-lichkeit und Selbstorganisation führen bereits nach kurzer Zeit zu besseren Arbeitsweisen und Ergebnissen.

				Diese Ausbildung hilft Ihnen zu verstehen, was „Agilität“ bedeu-tet. Was sind wichtige Bausteine, bzw. Fallstricke bei agiler Trans-formation? Kennen und verste-hen grundlegender Werkzeuge wie Scrum, Kanban, Selbstorga-nisation, ... . Wie kann man eine 

				Organisation auf dem Weg zu mehr Agilität begleiten?

				Eine ideale Schulung für die, die Agilität tiefer verstehen und als interne bzw. externe Coaches und BeraterInnen ihre Organisation auf dem Weg der agilen Transfor-mation begleiten wollen.

				Diese Ausbildung beinhaltet drei Zertifizierungen:

				Scrum Master Zertifizierung 

				Ausbildung zum Prozessbe-gleiter für Selbstorganisation (Modul 5) in Kooperation mit Nufocus, Doug Kirkpatrick

				Bei Absolvieren der gesamten Reihe das Zertifikat „Coach für agile Transformation“

			

		

		
			
				
					1

				

				
					Der agile Kosmos und agile Transformation - Einführung, Orientierung & Wege

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 05.-06.02.2020

				

			

		

		
			
				
					2

				

				
					Gefühle @ work (Tag 1) und Konfliktkompetenz (Tag 2)

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 26.-27.03.2020

				

			

		

		
			
				
					3

				

				
					Organisation der Zu-kunft: die gesamte Orga-nisation im Blick

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 07.-08.05.2020

				

			

		

		
			
				
					6

				

				
					Agile Selbstorganisa-tion - Zertifizierung zum Begleiter für Selbstorga-nisatio

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 14.-15.12.2020

				

			

		

		
			
				
					4

				

				
					Scrum & Co. (opt. mit Zertifizierung)

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 25.-26.06.2020

				

			

		

		
			
				
					5

				

				
					Kanban & Teaming

				

				
					Roggenburg (bei Ulm): 16.-17.09.2020

				

			

		

		
			
				
					Erfahrene Experten und Praktiker im Aufbau und in der Begleitung agiler und selbstorganisierter Pro-zesse, wie z.B. Doug Kirkpatrick (USA) u. a.

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 

				

			

			
				
					[image: ]
				

				
					
						[image: ]
					

					
						[image: ]
					

					
						[image: ]
					

				

			

		

		
			
				
					IHRE INVESTITION

				

				
					1.285,- € Seminargebühr pro Modul (bei Einzelbuchung) zzgl. MwSt und Unterkunft, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränke und Mahlzeiten. Bei Buchung der gesamten Modulreihe erhalten Sie einen Modulpreis von 1.085,- € zzgl. MwSt

				

				
					Zeiten

				

				
					Beginn 1. Tag: 09:00 Uhr

					Ende 2. Tag: 17:00 Uhr

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 - 21700080

					Mail: campus@xpand.pro
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				Agiler Coach

			

		

		
			
				Ausbildung zum Coach für agile Transformation
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				einzeln 

				Oder

				als Reihe buchbar

			

		

		
			
				Photo by rawpixel.com from Pexels

			

		

		
			
				Masterclass

			

		

		
			
				campus.xpand.eu
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				Integrative

				Ausbildung zum

				Personal Coach

			

		

		
			
				Professionell – interaktiv – flexibel im Einstieg
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					Qualitäts-Zertifikat

					dieser Lehrgang ist zertifiziert vom Europäischen Netzwerk für Beratung,

					Psychologie und Therapie

					www.psych-beratungsnetz.eu

				

			

		

		
			
				campus.xpand.eu
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				Seit 2006 vertrauen Teilnehmende dieser professionellen Ausbildung!
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				ZIELGRUPPE

				Angesprochen sind Menschen, die professionelle Coaching-Fertigkei-ten erlernen und in ihrer Persön-lichkeit wachsen wollen, wie z. B.

				angehende Coachs

				BeraterInnen, TrainerInnen, SeelsorgerInnen

				Führungskräfte in Unternehmen und Non-Profit-Organisationen

				an persönlicher Entwicklung Interessierte

				Coachs für Berufungsfragen

				Studierende vor dem Berufseinstieg

			

		

		
			
				Ziel und Nutzen der Ausbildung

				Hochwertige Einführung in die Beratungsform Coaching

				Haltung, Selbstverständnis und Positionierung als Personal Coach

				Entwickeln eines stimmigen Coaching-Profils und -Konzepts

				Wirkungsvolles und breites Methodenspektrum

				Erlernen eines Integrativen Coaching-Ansatzes

				Steigerung der eigenen Sozialkompetenz

				Persönliche Entwicklung

			

		

		
			
				Dauer und Umfang der Ausbildung

				Die Integrative Ausbildung zum Personal Coach umfasst sechs Blö-cke mit jeweils drei Tagen über einen Zeitraum von ca. zwölf Monaten plus ein Abschlusstreffen (ein Tag). 

				Ein flexibler Einstieg in die Ausbil-dung ist bei den Modulen 1, 3 und 5 möglich.

				Teilnahmevoraussetzungen

				Freude am Arbeiten mit Menschen

				Gespräch mit dem Ausbildungsleiter

			

		

		
			
				
					3

				

				
					Haltungs- und ressourcenorientiertes Coaching

				

				
					Haus Hainstein, Eisenach: 02.-04.04.2020

				

			

		

		
			
				
					5

				

				
					Selbstverständnis undCoaching-Prozess

				

				
					Haus Hainstein, Eisenach: 24.-26.09.2020

				

			

		

		
			
				
					1

				

				
					Angewandte Kommuni-kation, Spiritualität und Lebensteppich©

				

				
					Kloster Huysburg: 21.-23.11.2019

				

			

		

		
			
				
					4

				

				
					Coaching in Krisen und Konflikten

				

				
					Haus Hainstein, Eisenach: 02.-04.07.2020

				

			

		

		
			
				
					6

				

				
					Psychologische und konzeptionelle Grundlagen des Coachings

				

				
					Haus Hainstein, Eisenach: 03.-05.12.2020

				

			

		

		
			
				
					2

				

				
					Systemisches Coaching

				

				
					Haus Hainstein, Eisenach: 30.01.-01.02.2020
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				Ein flexibler Einstieg in die Ausbildung ist beim 1, 3 und 5 Modul möglich

			

		

		
			
				
					Peter Essler, Siglinde Bender, Samuel Essler, Thomas Oetzmann

					(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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					IHRE INVESTITION

				

				
					5.990,- € Ausbildungsgebühr zzgl. Unterkunft und Verpflegung, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Arbeitsmaterialien, drei Supervisionen in der Gruppe.

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Augsburg

					Christine Engst

					Fon +49 (0) 821 - 21700086

					Mail: c.engst@xpand.eu
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					Einstieg in die Ausbildung möglich

				

			

			
				
					Psychologische und konzeptionel-le Grundlagen des Coachings

				

			

			
				
					Supervision

				

			

			
				
					Supervision

				

			

			
				
					Supervision

				

			

			
				
					Coaching in Krisen und Konfliken

				

			

			
				
					Haltungs- und ressourcenorien-tiertes Coaching

				

			

			
				
					Angewandte Kommunikation, Spiritualität und Lebensteppich ©

				

			

			
				
					SystemischesCoaching

				

			

			
				
					Selbstverständ-nis und Coaching Prozess
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				Photo by Skitterphoto from Pexels
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				Sie haben das Thema Lebens-planung im Blick? Sie sind Coach, Manager oder Verantwortliche/r im Personalbereich? Wir richten uns an Sie, wenn Sie viel zu tun haben mit Berufswechslern, Men-schen in Umbruchsituationen, Wiedereinsteigern nach längerer Pause oder Auslandsaufenthalt, zukunftsorientierten Endfünf-zigern … oder generell gesagt: mit Menschen in einer Phase der Neuorientierung. 

				Vermutlich setzen Sie bereits ver-schiedene Frage-Methoden ein, um diesen Menschen zu helfen, ihre Stärken, Fähigkeiten, Charak-tereigenschaften und Werte zu erkennen. 

				Suchen Sie noch ein Werkzeug, das verschiedene Methoden zusammenführt und Ergebnisse visualisiert? Dann ist die „ZERTI-FIZIERUNG – LEBENSPLANUNG MIT DEM LEBENSTEPPICH©“ das richti-ge Tool für Sie! 

				Der LEBENSTEPPICH© macht Ihren Coachees Mut, ihre Zukunft zu gestalten und schafft einen Blick auf das gesamte Leben.

			

		

		
			
				INHALT DER ZERTIFIZIERUNG

				In dieser 1,5 tägigen Zertifizierung „Lebensplanung mit dem LEBENS-TEPPICH©“ bereiten wir Sie in fol-genden Schritten auf den erfolg-reichen Einsatz vor. 

				Erleben Sie als Teilnehmer den Workshop „Lebensplanung mit dem LEBENSTEPPICH©“ und nehmen Sie wahr, wie diese Herangehensweise des Zeich-nens, auch bei Ihnen die Lust zu gestalten weckt (ca. 3 Stunden).

				Öffnen Sie den Blick Ihrer Teil-nehmer mit dem Konzept „Leben in Zeiten der Lang-lebigkeit“ und geben Sie so Perspektive.

				Lernen Sie die detaillierten Ablaufbeschreibungen für den Einsatz in unterschiedlichen Set-tings (Einzelcoaching, Ehepaa-re, Gruppe) und Anwendungs-felder kennen. 

				Machen Sie sich durch eine praktische Übung mit den Materialien vertraut. 

				Zur Zertifizierung gehört eine tele-fonische Supervision nach dem ers-ten selbständigen Einsatz.

				ZIELGRUPPE

				Coaches

				Verantwortliche im Bereich HR

				Menschen, die andere Personen im Bereich Lebensplanung begleiten

			

		

		
			
				Thomas Oetzmann

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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				Zertifizierung

			

		

		
			
				Lebensplanung

				mit dem Lebensteppich© 

			

		

		
			
				Ihr Anwendertool zur Visualisierung
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					IHRE INVESTITION

				

				
					790,- € Seminargebühr, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Pausengetränken, Tagesverpflegung, zzgl. Unterkunft und Frühstück.

					Das Seminar beinhaltet die Zertifizierung, den Zugriff auf diese Toolbox, die Möglichkeit zum Profileinstellen auf der Homepage www.lebensteppich.de.

				

				
					TERMINE

				

				
					Eisenach: 16.-17.06.2020

					Nürnberg: 20.-21.04.2020

					Bruchsal: 12.-13.10.2020

					Lüneburg: 11.-12.05.2020

					Beginn 1. Tag: 15:00 Uhr

					Ende 2. Tag: 17:00 Uhr

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Augsburg

					Christine Engst

					Tel: 0821-217000-86

					Mail: c.engst@xpand.eu
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				Helmut Roth, Gerhard Richter

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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					IHRE INVESTITION

				

				
					595,- € Ausbildungsgebühr zzgl. Unterkunft und Verpflegung, inkl. ausführlicher Seminarunterlagen, Arbeitsmaterialien, drei Supervisionen in der Gruppe.

				

				
					Ort

				

				
					Salzburg

				

				
					Termine

				

				
					15.-16.04.2020

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Austria GmbH

					Tel. +43 (0) 662 - 821914

					Mail: info-at@xpand.eu
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				Dieses Seminar bietet Ihnen praxiserprobte und professionelle Begleitung um Ihr persönliches Trai-nerprofil zu schärfen und Ihre Anliegen kompetent, souverän und kommunika-tiv umzusetzen. 

				Entwickeln Sie Ihre Rheto-rik, Identität und Profes-sionalität als TrainerIn und gestalten Sie modulbe-gleitend Ihr individuelles, kreatives und nachhaltiges Training.

			

		

		
			
				Train the Trainer

			

		

		
			
				Masterclass
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				Sie haben in Ihrem Feld Erfahrungen und Fachkenntnisse gesammelt und wollen diese als Trainer an andere Menschen weitergeben?

				Sie möchten Ihre Meisterschaft als Trainer verbessern und verfeinern?

			

		

		
			
				Ihr Nutzen

				Nach dem Seminar können Sie lebendige und aktivierende Semi-nare entwickeln und diese effekt-stark umsetzen.

				Sie verbessern Ihre Vortrags- und Präsentationskompetenz durch Auftritte im Training begleitet durch qualitatives, kri-terienorientiertes Feedback.

				Sie setzen Lernmethoden und Medien wirksam und passgenau ein.

				Sie kennen die Grundlagen des Lehrens und Lernens und konzipieren Ihr spezielles Seminardesign.

				Sie gewinnen Sicherheit in Pla-nung und Durchführung von Trainings.

				Sie erkennen typische Gruppenkonflikte- und prozesse und kennen Interventionsmöglichkeiten.

				Zielgruppe

				Trainer

				Seminarleiter

				Referenten
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				Ihr Nutzen

				Arbeit mit einem wissenschaft-lich abgesicherten Instrument, das einfach zu verstehen und praxisnah einzusetzen ist

				Kennenlernen des Persolog Modells mit den Verhaltens-dimensionen Dominant, Initia-tiv, Stetig und Gewissenhaft samt seinen theoretischen Hintergründen

				Trainerwissen zur Arbeit mit dem Modell in Seminar und Coaching. Einsatz vielfältiger Tools (Papier- und Onlinever-sion) für Erwachsene, Teenager und Menschen in Berufsfragen

				Trainerkoffer mit Materialien und Trainerleitfäden, Power Point Präsentation, Unterlagen für Ihre Arbeit mit dem Perso-log Modell

			

		

		
			
				Persolog

			

		

		
			
				Zertifizierung
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				Helge Pöstges, Helmut Roth 

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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					IHRE INVESTITION

				

				
					1.590,- € Seminargebühren, inkl. Trainerkoffer mit umfangreichen Materialien, zzgl. Kosten für Unterkunft und Verpflegung

					Wichtiger Hinweis:

					Der Preis dieser Zertifizierung gilt nur bei Einsatz im Non-Pro-fit Bereich. Bei Anwendung im Profit-Bereich muss ein Aufpreis gezahlt werden.

				

				
					Termine

				

				
					30.03.-01.04.2020 (Paderborn)

					19.-21.10.2020 (Paderborn)

					22.02.2020 (Salzburg, Österr.)

					23.05.2020 (Salzburg, Österr.)

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					Für Deutschland:

					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 - 528882

					Mail: info-de@xpand.eu

					Für Österreich:

					xpand Austria GmbH

					Tel. +43 (0) 662 - 821914

					Mail: info-at@xpand.eu

				

			

		

		
			
				Die Zertifizierung zum Persolog Persönlichkeits-modell gibt Ihnen ein international anerkanntes Instrument an die Hand, das Ihr Leistungsange-bot als Coach, TrainerIn, TeamleiterIn oder Füh-rungskraft entscheidend erweitert.

				Die Persönlichkeit eines Menschens ist prägend dafür, welche Aufgaben er gerne und gut übernimmt, in welchem Umfeld er sich am besten entfalten kann und wie er sich im Team verhält. Erkenntnis-se darüber unterstützen Sie in Führungs-, Team- und Beratungssituatio-nen und können helfen, Konflikte zu lösen und zu verhindern.
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					D

				

			

			
				
					G

				

			

			
				
					I
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					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

			

			
				[image: ]
			

		

		
			
				70

			

		

	
		
			[image: ]
		

		
			
				Junge Menschen müssen sich heute laut Bundesagentur für Arbeit zwischen 450 Ausbildungsberufen und 18.000 Studien-gängen entscheiden. Das überfordert – nicht nur die Eltern. Ist es Ihnen auch ein Anliegen, dass junge Erwachsene einen erfüllenden Beruf finden, in dem sie ihr Potenzial leben und ihr Umfeld zum Stau-nen bringen können? Halten Sie das für eine Utopie?

				Zweifelsohne ist der Weg dahin schwer. Doch wir glauben, dass es möglich ist – mit der richtigen Mischung aus Fachwissen, Erfahrung und einem engagierten Beglei-ter. Möchten Sie so ein Begleiter sein? Die PowerCheck Lizenzierung verbindet Ihre Kenntnisse mit praktischen, wissen-schaftlich fundierten Tools. So lernen Sie, die nächste Generation professionell im Berufsfindungsprozess zu begleiten. Tra-gen Sie dazu bei, dass Jugendliche einen sinnhaften und ihrem Potenzial entspre-chenden Beruf finden. Investieren Sie in das Morgen Ihres Unternehmens und unse-rer Gesellschaft.

			

		

		
			
				PowerCheck

			

		

		
			
				Lizenzierung
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				Helge Pöstges

				(Mehr Informationen zu den Refe-renten finden Sie auf S. 74) 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					IHRE INVESTITION

				

				
					899,– € (zzgl. Unterkunft und Verpflegungspauschale)

				

				
					Ort

				

				
					Mülheim a.d. Ruhr

				

				
					Termine

				

				
					30.09.-01.10.2019

					27.-28.04.2020

					28.-29.09.2020

				

				
					ANMELDUNG

				

				
					xpand Stiftung

					Regionalbüro Neuss

					Doris Nitsche

					Tel. +49 (0) 231 - 528882

					Mail: info-de@xpand.eu
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				Zukunftsfähigkeit – gesunde und nachhalti-ge Unternehmensentwicklung - Strategie

				Wir begleiten Sie/Ihr Team bei der Erarbeitung, Durch-führung und Umsetzung von Strategietagen. Wir helfen Ihnen, eine Strategie zu entwickeln und Unter-nehmensziele festzulegen. Wir unterstützen Sie dabei, Klarheit in Ihrem Team über Ziele und Ausrichtung Ihrer Organisation mit Hilfe eines schriftlichen Master-plans zu schaffen – damit Ihr Plan tatsächlich Realität wird!

				Moderne intelligente Strukturen schaffen

				Ohne zeitgemäße Strukturen ist zunehmend jede Orga-nisation überfordert. Moderne Strukturen machen es überhaupt erst möglich Komplexität und Arbeits-pensum zu meistern. Gute Strukturen geben Klarheit, helfen einen Überblick zu bekommen, klären Zustän-digkeiten, erleichtern die Arbeit und ermöglichen so gesunde Entwicklung und Wachstum. Wir unterstüt-zen Sie dabei, ein transparentes, tragfähiges System zu schaffen, das sich an den Zielen Ihrer Organisation orientiert und von Ihren MitarbeiterInnen mitgetragen wird.

				Human Potenzial – Menschenführung – Personalentwicklung

				Engagierte, motivierte und kompetente Mitarbeiter-Innen sind kein Zufall! Menschen wollen gefördert und gefordert werden. Wir unterstützen Sie bei der Entwicklung, dem Aufbau und der Optimierung, einer stimmigen Personalentwicklungsstrategie, der Erar-beitung von modernen Schulungs- und Ausbildungs-konzepten, …
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				Unsere 

				Unternehmensberatung
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				Mageschneidert für Sie 

			

		

		
			
				
					Sie wünschen sich eine fundierte, saubere und werteorientierte Ana-lyse Ihrer Organisation und ein durchdachtes Konzept für die wei-tere Unternehmensentwicklung? Gleichzeitig möchten Sie eine Begleitung bei einer nachhaltigen Umsetzung? Dann wenden Sie sich an unser Expertenteam.

					Tel.	+49 (0)821 - 21700080

					Fax	+49 (0)821 - 21700099 

					Mail	campus@xpand.pro

					Web	www.xpand.pro
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				Ihr Nutzen im Überblick

				Individuell an Ihre Bedürfnisse/Probleme angepasste Inhalte

				Wir bieten kombinierte, optimal verzahnte Prozesse zur Entwicklung verschiedenster Kompetenzen (Trai-ning, Beratung, Coaching)

				Kompetente Trainer mit viel Praxiserfahrung

				Im Team können direkt Lösungen gemeinsam erar-beitet werden

				Sie sparen Übernachtungs- und Reisekosten für Ihre MitarbeiterInnen

				Umfangreiche Schulungsunterlagen (zur Auffri-schung auch nach dem Seminar)

			

		

		
			
				Inhouse Seminare

			

		

		
			
				Nicht nur ein Event, sondern passgenau 

				nachhaltige Veränderung bewirken!
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				Alle unsere Seminare bieten wir auch als Inhouse Seminare und Workshops an. Das bedeutet wir kommen zu Ihnen ins Haus oder an einen anderen Ort den Sie wün-schen! Doch was ist Ihr Vorteil dabei? Wir bei xpand folgen der Philosophie: „Ver-änderung ist kein Event, sondern ein Pro-zess.“ Wir haben uns intensiv Gedanken gemacht, wie wir Veränderung nachhal-tig bewirken können. Unsere Lösung: Die xpand Entwicklungswege (z. B. Führungs-kräfteentwicklung, Selbstmanagement etc.)! Dabei wollen wir gemeinsam mit Ihnen einen Weg gehen und Ihnen helfen, sich selbst, Ihre MitarbeiterInnen sowie Ihr ganzes Unternehmen gesund und nachhal-tig zu entwickeln.

			

		

		
			
				Läuft was schief?

				SIE WOLLEN MEHR?

				Wir kommen zu Ihnen ins Haus!

			

		

		
			
				
					Bei Interesse melden sie sich bei:

					xpand Office Augsburg

					Tel.: +49 (0) 821 - 21700080

					Mail: campus@xpand.pro

					Für gemeinnützige Organisationen:

					xpand Stiftung

					Tel.: +49 (0)231 - 528882

					Mail: info-de@xpand.eu
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				Referenten 
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					Hirsch, David

					Sozialmanager, Diplom-Verwaltungs-wirt (FH), Consultant, Personal Coach
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					Hanatschek, Ronny

					ist Geschäftsführer der Agentur „acht ideen“, Berater für Strategie, Marketing und CI
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					Ortiz, Felix

					Potenzialentwickler, Berater für nachhaltige Organisationen
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					Wiedenbrüg, Ricardo

					Ingenieur, international tätiger geschäftsführender Senior-Berater und Executive-Coach
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					Richter, Gerhard

					Journalist und Toningenieur. Grün-dung des Richter-Medienservice mit den Schwerpunkten Journalismus, PR-Beratung, Moderation 
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					Bender, Siglinde 

					Ärztin mit Schwerpunkt Psycho-somatik, Ehe-, Familien- und Lebensberaterin, systemische Familientherapeutin
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					Hunter, Alicia

					Expertin für Agilität und lernende Organisationen
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					Dittmar, Vivian

					Autorin und Expertin für emotionale und soziale Kompetenz, Vordenkerin
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					Krohne, Andre

					Unternehmer, Konzeptentwickler, Interaktionslehrer
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				Siegling, Christian

				Dipl.-Betriebswirt, HR-Consultant, Systemische Beratung und Therapie

				Leitung TEAM.F

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				
					Donath, Andreas

					Bildungswissenschaftler M.A., Instructional Designer, Trainer, Berater
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					Siegling, Heike 

					Systemische Beratung und Therapie, Lehrkraft, Mitarbeit TEAM.F
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					Menter, Ulrich, Dr.

					Unternehmer, Berater
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					Donders, Paul Ch.

					Geschäftsführer xpand Niederlande und xpand international, Executive Coaching; Buchautor
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					Smith, Nick

					Trainer, Consultant und Outdoor Spezialist
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					Menter, Sylvia

					Paarberaterin
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					Roth, Helmut

					Trainer von Ausbildern/innen & Per-sönlichkeitstrainer an der Pädagogi-schen Hochschule in Salzburg, Buch-autor, Mastertrainer 
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					Huith, Torsten

					Studium BWL mit Schwerpunkt Mar-keting. Geschäftsführer des Design-büros „acht ideen“. Strategie- und Kommunikationsberater 
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					Brodbeck, Felix

					Experte für Office 365 Implementie-rung & Digital Collaboration
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					Najdowski, Krysztof

					Pantomime und Produzent von Theateraufführungen; als Trainer und Künstler in mehr als 25 Ländern tätig.
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					Fischer, Markus, Dipl. Volkswirt

					Mediator, Ausbilder (BM) und zert. Trainer für „Gewaltfreie Kommuni-kation“ nach Marshall B. Rosenberg (CNVC)
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					Schweigkofler, Manfred

					Ideator – Inspirator – Inszenator
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					Gissler, Michael

					Experte für Agilität und lernende Organisation
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					Oetzmann, Thomas

					Coach, der mit Leidenschaft Men-schen in Veränderungsphasen des Lebens begleitet. Vorstand Stiftung
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					Wetenkamp, Bärbel

					Beraterin, Trainerin und Coach für Unternehmer und Führungskräfte, Expertin für digitale Transformation und Change-Prozesse.
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					Roth, Karin

					Geschäftsführerin von Insight Inter-national. Ausbildung von Bera-tern, Training, Supervision und Intervention. 
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					Kast Jürgen

					Geschäftsführender Gesellschafter xpand Deutschland GmbH, Senior Consultant in zahlreichen (inter-nationalen) Strategie-Prozessen im Mittelstand, Konzernbetrieben und Projekten der öffentlichen Hand
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					Buschmann, Markus

					Führungskräfte-Coach, Spurwechsel-assistent für KMU
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					Hüger, Benjamin

					Berater für Digitale Collaboration
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					Pöstges, Helge

					Leiter xpand Young Generation, Masterberater für PowerCheck
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					Schauecker, Stefan

					Consultant, Coach
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					Kirkpatrick, Doug

					internationaler Consultant im Bereich Selbstorganisation. Experte für moderne Unternehmensorganisa-tion, Buchautor
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					Dettke, Klaus

					Pastor, Leiter des Geistlichen Zent-rums Kloster Bursfelde
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					Moeller, Terry

					begeisterter Organisations- und Teamentwickler mit Fokus auf kleine und mittlere Unternehmen, langjäh-rige Auslandserfahrung 
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					Essler, Samuel

					Entwicklungspsychologe, Trainer & Coach für Persönlichkeitsentwicklung
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					Spiegel, Peter

					Zukunftsforscher, Entdecker des WeQ Paradigmas und Megatrends
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					Essler, Peter

					Physiker, Coach-Ausbilder, Senior Coach, Führungskräfte-Entwickler
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					Sommer, Michael

					langjährige Erfahrung und Expertise in der Führungskräfte- und Teament-wicklung. Trainer und Consultant
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					Mittelbach, Stephanie

					Trainerin, Beraterin, Mediatorin, Festtagsrednerin, Pastorin.
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					Auer, Judith, Dr. med.

					Fachärztin für Arbeitsmedizin; Reisemedizin, Psychosomatische Grundversorgung
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					Hüger, Johannes M.

					Mastertraining Führung, Experte für New Work & moderne Organisati-onsentwicklung, Bestsellerautor
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					Prior, Christian

					Klärungshelfer (IfK) und Mediator/Ausbilder (BM). Therapie/Organisa-tionsberatung (SG), Gendertraining (HBS) und Klärungshilfe. 
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				Meta- & Megatrend WeQ

				Ein Metatrend ist laut Definition eine Tiefenströmung, die unsere Gesellschaft grundlegend, universell und nachhaltig durchdringt. In den letzten Jahren hat sich zu Digitalisierung und Co, fast unbemerkt ein weiterer dazu gesellt. Peter Spiegel taufte ihn „WeQ“. Darauf gestoßen sind er und sein Team beim Auswerten einer Metastudie, in der sie versuchten, einen gemeinsamen Nenner in den vielen Strömungen und Ansätzen zu finden. 

				WeQ steht für Wir-Qualität, bzw. eine moderne Wir-Intelligenz. Sie steht für eine hohe Qualität der Zusammenarbeit und des Miteinanders, die sowohl den Einzelnen ernst nimmt, technische Möglichkeiten, wissenschaftliche Erkenntnisse einbezieht und die enor-men Chancen des Miteinanders nutzt. 

				Ansätze und Methoden, die eine Entwicklung des WeQ's fördern, erweisen sich für moderne Organisa-tionen als unverzichtbar. Viel zu lange wurde einseitig nur auf den persönlichen IQ und auf Einzelkämpfer gesetzt. Die Probleme und Herausforderungen unserer Zeit sind jedoch selten und schon gar nicht in erfor-derlicher Zeit, durch „einzelne“ Menschen lösbar. Die Fähigkeit intelligent zusammen zu arbeiten ist ein überlebenswichtiger Faktor für persönliche Lebens-qualität, zukunftsfähige Organisationen und für eine ganze Gesellschaft. Peter Senge sagt: „Die größten Potenziale unserer Organisationen liegen heute in der Art und Weise wie wir zusammen arbeiten!“

				Dieses Potenzial zu erkennen und zu entfalten ist nun die konkrete Herausforderung. Eingebunden in ein einmaliges Netzwerk von Experten ist dies für uns Aufgabe und Privileg: Wie können wir echtes WeQ fördern? Wie können wir den WeQ von Organisationen analysieren und entwickeln? Welches sind wichtige Kompetenzfelder, die persönlich und gemeinsam ein-geübt werden können? 

				Je mehr WeQ Sie erfahren, desto weniger wollen zurück.

			

		

		
			
				WEQ – Forum Oktober 2020 in Augsburg

				Das WeQ Forum bietet Ihnen an diesem Tag einen ein-maligen Überblick zum Thema WeQ.

				Was ist WeQ? Was macht persönliche und organisa-tionale Wir-Intelligenz aus? Wie kann ich in dieser Kompetenz wachsen? Welche praktikablen Methoden und Werkzeuge können dabei helfen? 

				Wie können wir noch besser und effizienter zusam-menarbeiten?

				An diesem Tag erhalten Sie in Vorträgen und Work-shops einen vielfältigen Einblick in das

				„Warum?“ und „Wie?“ von WeQ/Wir-Intelligenz mit dem Entdecker Peter Spiegel, dem Zukunftsforscher Erik Händeler, der Expertin für emotionale Intelligenz Vivian Dittmar, dem Ideator und Regisseur Manfred Schweigkofler und Felix Brodbeck, dem Experten für Digital Collaboration, …
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Wie Sie mit Ihren
W . ichtig viel
& sparen kénnen und da-

bei sogar noch

& haben ...

DIGITALES

SELBST-

MANAGEMENT

In Deutschland arbeiten wir im Durch-
schnitt ca. 38 Jahre unseres Lebens. Das
sind in der Summe immerhin mehr als
8.000 Arbeitstage (5).

An jedem dieser Arbeitstage begleiten
uns dabei langst digitale Arbeitsmittel wie
Notebook, Tablet und Smartphone. Wie
viele Stunden wir dabei mit diesen

[ ] verbringen, kann man sich nur vor-

stellen ... e@

Da stellt sich die Frage: Wie produktiv
gehen wir eigentlich mit unseren

und Programmen um? Nutzen wir unsere
digitalen Werkzeuge X wéhrend dieser
unzahligen Stunden eigentlich auch nur
annahernd effizient? Oder anders formu-
liert: Kébnnen wir mit unseren wichtigsten
& MW gut genug umgehen, um die
Menge an , die wir in sie investieren

Von Felix Brodbeck
(Trainer & Berater)
und Benjamin Hiiger
(Projektmanager)

(mussen), verantwortungsvoll einzusetzen?
Durch ein intelligentes, digitales Selbst-
management und die viele i , die wir
durch eine effiziente Organisation gewin-
nen, stehen uns — nicht nur im Job - viele
ungeahnte Turen offen. Dazu zahlt natur-
lich in erster Linie die reine Zeitersparnis
T - Weniger Uberstunden und Stress (%)
reduzieren nicht nur das Risiko fur Uber-
forderung und Burnout G sondern
ermoglichen uns, mehr Zeit in sinnvollere
Tatigkeiten zu stecken wie spannende
neue Projekte, Weiterbildung, mehr

fur persénlichen Austausch und nicht zu-
letzt fur Familie, Freunde oder Hobbys.
Ein Beispiel: E- . 1 Die meisten Menschen
verbringen jeden Tag mehrere Stunden
damit zu bearbeiten. Aber was wére,
wenn sie wussten, wie man jede . mit
nur einem einzigen Mausklick verarbeiten
kann? Oder wie eine so intelligente Ab-

lage aussieht, dass jede *in wenigen
Sekunden wiedergefunden wird? Hier l&sst
sich tageweise : sparen!

Ein weiterer Vorteil ist die nahezu gren-
zenlose Mobilitat, die es uns méglich
macht, mit allen unseren l .- zu
jeder i an jedem Ort ° auf alle Infor-
mationen zugreifen zu kénnen. Und das
ist kein leicht daher gesagter Spruch aus
einer Fernsehwerbung, sondern mit ein-
fachsten Bordmitteln, die den meisten von
uns langst zur Verfugung stehen, méglich.
Eines der bekanntesten ware beispielswei-
se das genial vielseitige Programm OneNo-
te aus dem Office-Paket von Microsoft.
Und wenn wir das jetzt noch um eine
effektive Planung, bestehend aus Kalen-
der “ und persénlicher Aufgabenliste
D , erganzen, wird auch sichergestellt,
dass wir selbst an den stressigsten Arbeits-
tagen nicht den Uberblick verlieren. Und
die Krénung & : Gewusst wie, lassen sich
die verschiedenen Bereiche unserer Or-
ganisation spielend einfach verbinden. In
einer Mail steckt noch eine Aufgabe, die
aber erst spater erledigt werden kann?
Kein Problem! Mit nur einem & -klick

ist sie schon fur den entsprechenden Tag
auf der Aufgabenliste |:] eingeplant und
gleichzeitig auch schon abgelegt worden.
Und nein, das hat nichts mit Zauberei '
zu tun, sondern ist mit Microsofts Outlook,
eine von vielen Mdglichkeiten, uns das (Ar-
beits-)Leben spurbar zu erleichtern O g

Der Leitsatz: Weniger ist mehr! Das Mini-
malismus-Prinzip war noch nie wichtiger
fur eine erfolgreiche digitale Organisation
wie in der heutigen Zeit und macht unser
Selbstmanagement gleichzeitig kinder-
leicht. Die intelligente Nutzung bestehen-
der digitaler Bordmittel bringt uns in der
Regel weiter als permanente Neuanschaf-
fungen 'r;‘_‘ von teurer Hard- und Soft-
ware.

Und nicht zu vergessen: Ein effektives

Selbstmanagement ist gleichzeitig auch
die Grundlage fur eine funktionierende
(digitale) Zusammenarbeit eines jeden
Teams. Apropos Teams: Mit dem neuen
chatbasierten Kommunikationsprogramm
Teams aus dem Office365-Paket wird nicht
nur der gesamte Informationsfluss deut-
lich einfacher und schlanker, es lassen sich
damit auch das Projektmanagement, die
zentrale Wissensdatenbank oder auch
gemeinsame Aufgabenlisten D damit
verwirklichen. Und selbstverstandlich gilt
auch hier: Jede Information kann zu jeder
an jedem Ort O und mit jedem l

] abgerufen und mit jeder Person

gemeinsam bearbeitet werden!

WEITERE
INFORMATIONEN
campus.xpand.eu

Sie wollen w:

... wie viel Potenzial Sie, lhr
Team bzw. lhre Organisation
in puncto digitaler Selbst- und
Teammanagement haben?

* Digitales Zeit- und Selbstmanagement
mit Outlook

*  Digitale Organisation mit OneNote

* Digitale Kollaboration und Teamarbeit
mit Office365

*  Besuchen Sie den Workshop zum Thema
,Digital Collaboration* bei ,Organisation
der zukunft” - Endlich digital aufge-
raumt!
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